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182 Sitzung Donnerstag den 4 Dezember
Am Tiſche des Bundesrats von Bethmann Hollweg

Lr Delbrück von Falkenhayn Lisco Dr Kühn
Das Haus und die Tribünen ſind voll beſetzt
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Min
Der Geſetzentwurf über die Han delsbeziehungen

um britiſchen Reiche wird in dritter Leſung und in
der Geſamtabſtimmung angenommen

Zabern
Die Beſprechung der Jnterpellätiönen über die

Corgänge in Zabern wird fortgeſetzt
Präſident Dr Kaempf

Jch habe geſtern den Zwiſchenruf Unverſchämt den ich
egenüber dem Kriegsminiſter vernommen habe mit einem Ord

kungsruf belegt Aus dem ſtenographiſchen Protokoll habe ich er
fehen daß noch mehrere ähnliche Zwiſchenrufe gefallen ſind Hätte
ich ſie gehört was bei der Unruhe im Hauſe und bei dem häufigen
Bebrauch der Glocke nicht möglich war dann hätte ich dieſen
Zwiſchenrufen die gleiche Rektifigierung zuteil werden laſſen wie
den erwähnten Dies veranlaßt mich dic Herren zu bitten ſolche
Zwiſchenrufe wie ſie geſtern vorgekommen ſind und die es dem
Redner beinahe unmöglich machen zu ſprechen in Zukunft nach
Möglichkeit zu unterlaſſen Beifall rechts

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Der Abg van Calker hat geſtern am Schluſſe der Sitzung

Fie Frage an mich gerichtet wie denn nun weiter die Politik in
ElſaßLothringen geführt werden ſoll Jch will darauf ſofort ant
worten und zugleich auf einige Angriffe eingehen die geſtern
gegen mich gerichtet worden ſind Man hat mir vorgeworfen ich
hätte von den Zivilbehörden in ElſaßLothringen gänzlich ge
ſchwiegen Das bedeute wohl eine Desavouierung der Zivilbe
hörden Lebhafte Zurufe links Sehr richtigl Mir iſt es nicht
eingefallen durch mein Schweigen eine Kritik an der Haltung
der Zivilbehörden zu üben Worum handelte es ſich denn geſtern
und wahrſcheinlich auch heute Um Angriffe gegen das Verhal
ten der Militärverwaltung Das iſt doch der Kern der Sache
Darüber habe ich geſprochen Große Unruhe und Zwiſchenrufe
nes

Präſident Dr Kaempf
Zch bitte den Herrn Reichskanzler ausſprechen zu laffen ohne

ihn zu unterbrechen Beifall rechts

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Mir iſt weiter vorgeworfen worden daß ich mich bei meinen

Darſtellungen lediglich auf die Militärberichte und nicht auf
Zivilberichte berufen hätte Sehr richtig links Das iſt un
richtig Jch kenne die Zivilberichte ganz genau
Lärm und Widerſpruch links Jch werde eine Pauſe machen
bis es dem Herrn Präſident gelungen iſt mir die nötige Ruhe
zu verſchaffen en

Präſident Dr Kaempf läutet anhaltend mit der Glocge bis
och einer Minute Ruhe eintritt

Reichskanzler Dr v Bethmann Hollweg
Ich wiederhole ich kenne dieſe Berichte ganz genau Jch

habe ſie bei meiner Darſtellung der Sache verwertet Jch habe
hier ausdrücklich betont daß über die Frage ob die zivilen Sicher
heitsorgane verſagt hätten ein ſchroffer Widerſpruch
der Anſichten zwiſchen der Militär und der
Zivilverwaltung beſteht Jch habe weiter ausdrücklich
hervorgehoben daß die man gelnde Kooperation zwi
ſchen Militär und Zivilbehörde zum guten Teile
ſchuld an den unerfreulichen Vorgängen in Zabern iſt und habe
hließlich hervorgehoben daß nur der andauernde Kontakt zwiſchen
Rilitär und Zivilbehörden uns wieder zu normalen Zuſtänden
gurückführen kann

Wie ſoll ich das ſagen können ohne die Berichte der Zivil
derwaltung zu berückſichtigen Wenn ich diejenigen Vorgänge dar
gelegt habe auf Grund deren das Militär eingeſchritten iſt ſo
mußte ich mich natürlich an die Darſtellung der Militärverwal
ung halten Wie ſollte ich es ſonſt darſtellen Große Unruhe
Die Ausſagen die die Zivilverwaltung über die Vorgänge am 28
aufgenommen hat beziehen ſich im weſentlichen auf die Ereigniſſe

vei der Räumung des Schloßplatzes bei den Verhaftungen und auf
die Behandlung der Verhafteten Davon habe ich ausdrücklich ge
ſagt daß ſie im Geſetze keinen Grund finden Wie
kann man denn unparteiiſcher über derartige
Dinge ſ prechen Lachen und Unruhe Wenn ich das
geſtern in ruhigem und leidenſchaftsloſem Tone vorgetragen habe

ſo iſt das mit Abſicht geſchehen Bei der großen und tiefen
Srregung die geſtern im Hauſe herrſchte und für die ich Ver
ſtändnis habe ſoweit es ſich um Recht und Geſetz handelt mußte ich
wir diejenige Ruhe auferlegen die es ermöglichte das Uebel nicht
och zu verſchlimmern ſondern zu beſſern Darauf kommt es an
Widerſpruch und Unruhe

Nun hat Herr van Calker aus meiner Rede Zweifel her
galeitet wie meine Stellung zur künftigen Politik im Elſaß ſein
werde Jch habe mich über dieſe Stellung ſo oft ausgeſprochen
unb bin ſo vielen Anfeindungen von den verſchiedenſten Seiten
deshalb ausgeſetzt worden hört hört daß darüber kein Zweifel
Wöslich ſein kann Die Herren müßien denn annehmen daß mich

e traurigen Ereigniſſe von Zabern in meinen Anſichten wankend
macht hätten und das iſt nicht der Fall Wenn ich in dieſer Be

ung nicht in dem leidenſchaftlichen Tone geſprochen habe der
die Reden anderer Herren aus dem Hohen Hauſe geklungen

z Anruhe Zurufe links Falkenhahn Meine Herren ich
hie ſprechen über Dinge die zum großen Teil noch

serichtlichen und diſzipklinariſchen Ahn
b harren and bei dieſem Zuſtande der Dinge muß ſich

Reichskanzler eine andere Reſerve auferlegen als die Herror
ordneten Sehr richtig vechts Lachen links

WMorgen Ausgabe

Saale Zeilung
Siebenundvierzigſter Jahrgaug

Halle Freitag den 5 Dezember
Meine Herren Sie haben mich gezwungen über meine

Stellung zu der Politik von ElſaßLothringen zu ſprechen Jch
will mit einigen Worten das noch einmal ausführen obwohl ich
weiß daß ich dafür manchen Widerſpruch erfahren werde Jch
will das tun denn ich bin konſequent in meiner
Politik Lachen links Dieſer Konſequenz wegen will ich
darüber ſprechen Wie liegen denn die Dinge Jch habe mich
in voller Uebereinſtimmung mit dem Statthalter Grafen Wedel
dafür eingeſetzt daß die verfaſſungsmäßigen Zuſtände wie ſie
jetzt in ElſaßLothringen beſtehen dort eingeführt wurden Jch
habe das nicht getan aus Vorliebe oder Nachgiebigkeit gegen die
Demokratie ſondern ich habe dieſe Politik geführt weil ich über
zeugt bin daß wir in ElſaßLothringen nicht vorwärts kommen
können wenn wir nicht ablaſſen von dem ganz fruchtloſen Be
ſtreben aus dem ſüddeutſchen Reichsländer einen norddeutſchen
Preußen zu machen Beifall

Dazu kommt daß wir eine Politik führen unter Berück
ſichtigung der Stammeseigenart der Elſaß Lothringer unter
Berückſichtigung des Charakters der Bewohnerſchaft wie er ſich
durch Geſchichte und Tradition gebildet hat Bei dieſer Sach
lage erlaube ich mir nochmals von dieſer Stelle aus den Appell
an die elſaß lothringiſche Bevölkerung ſie ſolle
da mitarbeiten nicht ſich in übertriebener Empfindlichkeit wie
ſie ſich jetzt gezeigt hat lebh Widerſpruch i Zentr und links
abſeits ſtellen ſondern weiter mitarbeiten Mir iſt geſagt
worden gerade dieſe Verfaſſung ſei es die die jetzigen ſchlechten
Zuſtände in ElſaßLothringen herbeigeführt habe das höre und
leſe ich jeden Tag Meine Herren Sie können verſichert ſein
auch das geht mir nahe dieſe Vorwürfe denn ich kenne die Ver
antwortung die ich in dieſer Beziehung habe Hört Hört
Aber wie ſind die Dinge Gewiß es wird manchen alten
Elſäſſer und manchen Altdeutſchen geben die beide in Ueber
einſtimmung miteinander ihre beſten Kräfte dafür einſetzen das
Reichsland enger zu verſchmelzen mit dem Reich Es wird
manchen dieſer Männer geben welche mit mir viele un
freundliche Erſcheinungen beklagen die nach dem
Erlaß der Verfaſſung zutage getreten ſind Jch leugne dieſe Er
ſcheinungen gar nicht aber ich warne davor aus einem post hoc
auf ein propter hoc zu ſchließen Zuſtimmung

Wir haben auch vor der Verfaſſung leider Gottes eine Fülle
unerfreulicher Erſcheinungen in ElſaßLothringen gehabt Leſen
Sie die Geſchichte nach von Mantenffel bis Hohenlohe Kein Menſch
hat erwarten können daß die Einführung der neuen
Verfaſſung die Verſelbſtändigung des Landes eines Landes
das jahrhundertelang unſelbſtändig zwiſchen zwei Rationen hin
und hergezerrt wurde ohne weiteres herbeiführen daß dieſe
Verſelbſtändigung ohne Erſchütterung vor ſich gehen könnte das
konnte kein Menſch erwarten Wenn wir vorwärts kommen
wollen müſſen wir mit ruhiger und feſter Hand an
der Politik feſthalten die eingeſchlagen iſt wir dürſen
uns nicht durch jeden Rückſchlag nervös machen laſſen wir
müſſen Ausdauer und Geduld zeigen Stürm Zurufe links
und i Zentr Es iſt geſtern hier in leidenſchaftlichem Tone
das Wort geſprochen worden jetzt ſei in ElſaßLothringen alles
vernichtet was in Jahrzehnten geſchaffen wurde Lebh Sehr
richtig Jch kann mich nicht zum Träger eines ſolchen Peſſi
mismus machen Jn einer ernſten Stunde und wir ſtehen
in einer ernſten Stunde Stürm Sehr richtig
müſſen wir unſer Auge auf die Zukunft richten

Jch nenne die Stunde nicht ernſt etwa weil
meine Stellung gefährdet ſei oder etwa weil
die Herren geſtern die Mißbilligung gegen mich
beantragt haben und nachher beſchließen wer
den Deshalb nenre ich die Stunde nicht ernſt
Stürmiſches Hört Hört links Sondern ich nenne ſie ernſt

weil ſich aus der tiefen Erregung die Gefahr aufgetan hat daß
eine Kluft zwiſchen Armee und Volk geſchaffen
werden ſoll Erneute ſtürmiſche Zurufe links Die Armee iſt
ſchuld daran Weil ich dieſen Ernſt erkannt habe habe ich Jhnen
geſtern ausdrücklich und abſichtlich geſagt daß die erſte Aufgabe
wäre Harmonie zwiſchen Militär und Zivilverwaltung Ge
lächter links Abg Ledebour Das ſagen Sie dem Kriegs
miniſter Jch ſtehe hier im vollen Einvernehmen
mit dem Herrn Kriegsminiſter Stürmiſches Hört
Hört links und im Zentrum Deshalb ſagte ich habe ich geſtern
ausdrücklich und mit Abſicht geſagt die Herſtellung dieſer Har
monie ſei die Hauptaufgabe für die Zukunft Das iſt keine
Redensart geweſen ch wiederhole es heute noch einmal Und
wenn geſtern unter Hindeutung auf eine Nebenregierung geſagt
worden iſt das wäre nicht richtig eine ſolche Neben
regierung exiſtiert nicht Stürmiſcher Widerſpruch
links Es exiſtiert eine Hauptregierung für die ich dem Kaiſer
verantwortlich bin und wenn ich dieſe Verant
wortung nicht mehr tragen zu können glaube
werden Sie mich nicht mehr auf dieſem Platze
ſehen Aber meine Herren in dieſem Falle iſt von einer
Nebenregierung keine Rede Alle maßgebenden Jnſtanzen ſind
darüber einig daß ohne ein vertrauensvolles Zuſammenarbeiten
von Militär und Zivil wie es leider in Zabern gefehlt hat nichts
gebeſſert werden kann Und meine Herren dieſer Geſichtspunkt
iſt von der oberſten Stelle den beteiligten Behörden und Beamten
im Anſchluß an die Vorgänge in Zabern wiederholt und nach
drücklich ins Gewiſſen geſchrieben worden

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß der kommandierende General
die Weiſung hat dafür zu ſorgen daß nirgends das Geſetz über
ſchritten wird Es iſt ebenſo ſelbſtverſtändlich und beruht
auf dem Willen der allerhöchſten Stelle daß
Militär und Zivilver waltung Hand in Hand
gehen unter voller Wahrung der gegenſeitigen
Kompetenzen unter voller Wahrung von Ge
ſetz und Recht Was in der Vergangenheit gefehlt worden
iſt ich habe geſtern darüber geſprochen es wird geſühnt
werden Wir können das was gefährdet wurde für die Zukunft
nur wiederherſtellen auf der Grundlage von Geſetz
und von Recht ebhafter Beifall rechts Ziſchen links

Anzeigen
werden die 6gewwaltene Kolonelzee
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
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Präſident Dr Kaempf teilt mit daß auch die Sozial
demokraten einen Antrag eingebracht haben wonach die
Behandlung der Frage durch den Reichskanzler den Anſchauungen
des Reichstags nicht entſpricht

Ueber dieſen Antrag und über den Antrag der Volképarkei
wird namentlich abgeſtimmt werden

Abg Rogalla v Bieberſtein Konſ
Uuch wir wünſchen daß der Kontakt zwiſchen den

Militär und Zivilbehörden in Zabern recht balo
wiederhergeſtellt wird Lachen bei den Soz Jch werde mich bei
meinen Ausführungen der größten Ruhe befleißigen auch wenn
Sie lachen Es wird Jhnen nicht gelingen mich aus meiner Ruhe
zu bringen Gelächter der Soz Wenn man ruhig und objektiv
die Urſachen und die Wirkung betrachtet ſo findet man daß ſie
ſich kaum vereinigen laſſen Herr Fehrenbach hat erklärt der

eſtrige Tag könnte für Deutſchland ein dies ater werden Zu
ſeinem lebhaften Bedauern muß ich feſtſtellen Falls das ein
treten ſollte dann hat meiner Auffaſſung nach die Rede Fehren
bachs weſentlich mit dazu beigetragen Beifall rechts Unruhe im
Zentr und links

Der Verteidigung des Herrn von Deimling ſchließer
wir uns an Wir haben ihn noch aus dem Jahre 1906 in guter
Erinnerung Lachen bei den Soz Schon vor dem 28 Oktober
haben ſich im Elſaß und auch in Zabern Ueberfälle von Militär
Ziviliſten und Radauluſtigen ereignet Die Beſtrafungen ſind
ziemlich milde ausgefallen Dann kam die Jnſtruktionsſtunde
am 28 Oktober Ich kann namens meiner Fraktion erklären
daß wir ſelbſtverſtändlich mit dem Verhalten des Herrn von
Forſtner abſolut nicht übereinſtimmen Wir vorurteilen
es genau ſo wie der Herr Reichskanzler und der Kriegsminiſter
das geſtern in voller Objektivität dargelegt haben Wir müſſen
uns aber entſchieden gegen die Ausführungen des Abg Peirotes
über die oſtelbiſche Kultur wenden Zurufe und dagegen
daß der Abg Peirotes ganze Landesteile des preußiſchen Staates
in der unglaublichſten Weiſe verletzt hat Abg Peirotes Soz
Wiederholen Sie was ich geſagt habe beſonders dagegen daß
Offiziere hier von der Sozialdemokratie als Hochverräter bin
geſtellt werden Die geſtern ausgeſprochene Anſicht des Abg
Fehrenbach über die Zweckloſigkeit der Beſchwerde teiſe ich nicht

Wenn der Kriegsminiſter geſtern nicht mitgeteilt hat ipelcwe
Strafen verhängt wurden ſo war er dazu gar nicht berechtigt
Der Kriegsmintſter war für dieſe Dinge dem Reichstag nicht ver
antwortlich Wenn das der Fall wäre ſo würde das natitrlich
ein gefundenes Freſſen für die Sozialdemo
kratie ſein Zuruf von den Soz Jn der Zeit vom
28 Oktober bis zum 6 November ſind in der elſaß loihringiſchen
Preſſe Hetzartikel erſchienen und dieſe wurden ſogar in
den Käſten des Zaberner Anzeigers angeſchlagen An den He
beteiligte ſich natürlich auch das Berliner Tageblatkt
Die Militärbehörde hat als ſie am 6 November von den Vor
gängen erfuhr ſofort eine Unterſuchung eingeleitet und Berth
tigungen erlaſſen Als ſich nun der Kommandeur des 99 Regi
ments bei den Straßenanſammlungen an die Polizei wandte mit
der Aufforderung die Menge zu zerſtreuen da war nur ein
Poliziſt auf Wache der erklärte er ſei nicht abkömmlich
Zurufe rechts Hört Hörtl Am 9 November teilte der Kreis

direktor dem Kommandeur mit daß abends neue Demonſtra
tionen zu erwarten ſeien und erſuchte um die Knter
ſtützung des Militärs Hört Hört
Der Kriegsminiſter hat geſtern ſchon erklärt wie wertogn
für die Truppe die jungen friſchen Offiziere ſind Bismare
ſagte einmal Den preußiſchen Leutnant macht un
niemand nach Heiterkeit links Heute würde er ſagen Den
deutſchen Leutnant macht uns niemand nach Zuruf Den Forſt
ner auch nicht Auch im 70er Kriege haben die Mannſchaften
mit großer Begeiſterung von ihren jungen Leutnants geſprocherr
von ihrem Schmeid ihrer Friſche Lachen der Soz Sie lachen
über die Leute die ihr Blut fürs Vaterland vergoſſen haben
Zuruf der Soz Wir lachen öber Siel Jn Zabern ſind di e

Offiziere fortgeſetzt verhöhnt worden ohne daß die
Lokalbehörden Ruhe ſchaffen konnten Sollte das Militär ſich
dieſe niederträchtigen Beſchimpfungen gefallen laſſen Sollte es
des Königs Rock beſchmutzen und mit Dreck bewerfen
laſſen Das wäre zum Schaden der ganzen Armee geweſen

Sehr richtig rechts Ob alle Maßnahmen richtig waren darüher
wird die Unterſuchung Aufſchluß geben Sehr richtig rechts
Daß die Offiziere ſich die Beleidigungen nicht gefallen ließen
entſpricht dem Ehrenſtandpunkt des Offizierkorbs der Armee
und ſchließlich des ganzen deutſchen Volkes Sehr gut rechts
Wären die Lokalbe hörden auf dem Poſten geweſen ſo
wäre uns der geſtrige Tag erſpart geblieben Wir haben das
volle Vertrauen daß die Armee für die Reinhaltung ihrer Ehre
ſtets und unter allen Umſtänden eintreten wird Beifall rechts
Sie wird das Volk in ſeiner großen Mehrheit hinter ſich haben und

wie ich zuverfichtlich hoffe auch den beſonnenen und an
ſtändigen Teil der elſaß lothringiſchen Bevölkerung Lebhafter
Beifall rechts

Abg Dr v Trampsſynski Pole
Wir ſtehen in dieſer Frage auf dem Standpunkt des Mitlei

denden Jn Zabern handelt es ſich um keinen Ausnahntefak
ſondern um ein Syſtem um den Grundſatz Nun gerade
Der Fall Zabern iſt nicht wie der Reichskanzler meint verein
zelt Die polniſchen Soldaten haben fortgeſetzt unter Beleidi
gungen ihres Volkstums durch Vorgeſetzte zu leiden

Abg Frhr v Gamp Maſſaunen Rp
WRan Hätte annehmen müſſen daß die Wackesfrage ſqhan

längſt erledigt wäre Das Wort iſt ja ſeit langer Zeit verboten
worden Wir erfahren aber erſt im Reichstage davon Wes
hat die Militärbehörde nicht ſchon früher für genügende Bekannt
gabe des Verbots geſorgt Ebenſo hätte die Militärverwaltung
ſchnelle Sühne der Verfehlung eintreten laſſen können Wiebvie
Sorge und Aufregung wäre uns erſpart geblieben

Sehr richtig Der Leutnant iſt dann wiederholt inſultiert wer
den und ich muß anerkennen daß die Behörde um weitere Kon
flikte zu vermeiden ihm ihren Schutz angedeihen ließ Lachen
links Leider wird hier eine ernſte Sache viel zu lächerlich be
handelt Man denkt an das Wort von dem vielen Lachen Die
Zivilbehörde hat das Erſuchen den Leutnant zu ſchützen mit
Recht abgelehnt das kann keine Zivilverwaltung

Der Reichskanzler hat heute ſeine geſtrigen Ausführunur wiederholt und in einigen Punkten r Laten d
Herren von links den Reichskanzler geſtern angehört dann hätten
ſie ihn gleich richtig verſtanden Das war freilich bei den
wüſten Lärmſzenen ſchlecht mögkich Die Verhafteten
durften 72 in den Keller geſchleppt werden Man Hätte ſr
wenigſtens in einem Wannlſchaftögimmer unterbringer jolan



getwitie faft den Eindrück als ob die Zivilberwaltung ſich abſicht Die Anlwort des Reichskanzlers erneut die Selbſtſicherheit deutſchen Volkes und nur durch ſeinen Willen Nelich nicht in d gemiſcht hat um der Militär der gegen die Bürgerehre revoltierenden Generale und Offiziere ſtehen des deutſchen Volkes Rechte und Geſetze Weiſal nur

verwaltung die Suppe allein auseſſen zu laſſen Heute haben wir gehört wie gering der Reichskanzler das ihn 9 e ZrNun iſt zur Beruhigung Bevßllerung eine Proklamation er drohende Mißtrauensvotum eirſchabt Leider hat ja in Deutſch Abg Dr Ricklin Elſ
laſſen worden Warum iſt das nicht ſchon vor drei Wochen ge land die Volksvertretung nicht die Macht über das Geſchick eines Die Reden des Reichskanzlers und des Kriegsminiſters haben i
ſche n Sehr u Unſer früherer Kollege

alle daß die Reichslande möglichſt bald und möglichſt innig mitDeutſchland verbunden ſein mögen Beifall u

leitenden Staatsmannes zu entſcheiden Aber immerhin das

Macht wird fühlen laſſen Heute handelt es ſich nicht
mehr um die Autorität der Regierung und der Geſetze heute

der politiſchen Entwicklung Elſaß Lothringens ſchwer geſchadet

Volk erbittert Auch die Elſaß Lothringer haben ihre Ehre
Fängt denn die Ehre erſt beim Leutnant an Wiſſen Sie jetzt

rel i Abg Peiroles Soz So Anſehen des Kanzlers iſt durch dieſe Angelegenheit durch ſeinel Der Schaden iſt unberechenbar unſere Hoffnuniſt a Gruppel Es kommt nicht auf die i ſon lege Rede u ein ſatige W ugenen rig eine gedeihliche Entwicklung zuſchanden geworden Jch
dern die Qualität der Mitglieder an Dieſe Mittelpariei ver Zu gsverſuch derart erſchüttert worden daß das Volk in ſeiner immer für nationale Verſöhnung gearbeitet ich weiß nichturteilt die maßloſe Hetze der Nationalioniſten gegen die Armee Aberwi Mehrheit nach dem heutigen Tage wiſſen wird ob das elſaßlothringiſche Volk uns auf dieſer Vahn weiter folgen
Damit ſie unſeren Empfindungen Ausdruck gegeben Das wie es die Reichspolitik einzuſchätzen hal Der J 3 wird wird Der geſtrige Tag war ſchlimmer als eine verlorene
ungeb eines Offiziers und die ſich anſchließenden zeigen daß er wenn nicht alle Macht ſo doch genug Macht gegen Schlacht Der Standpunkt des Reichskanzlers kann ſeiner tle
Konflikte können nicht alles vernichtet haben was in jahrelanger die Regierung beſitzt Bei der Etatsberatung wird ſich inneren Ueberzeugung nicht entſprechen ve
Arbeit aufgebaut wurde Die Mehrzahl der elſaß hoffentlich zeigen daß die Regierung gezwungen werden kann Das Geſetz hat der Kanzler nicht geſchützt Er hat nur das hlothrir Bevölkerung ſteht auf dem Boden der Gegenwart dem Volke Genugtuung zu leiſten Jch hoffe daß dieſelbe Mehr Militär geſchützt und die Zivilgewalt ſchmählich im Stiche ge t
Der ſ mſte Feind einer ruhigen Weiterentwicklung ſind aber heit die ſich heute zu dem Mißtrauensvotum gegen den Reichs laſſen Da hilft keine Ausrede Die Regierung verachtet die
die Nationaliſten Sehr richtig rechts Wir wünſchen zler zuſammenfinden wird auch beim Etat ihm ihre öffentliche Meinung in Elſaß Lothringen Dadurch wird das 8
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Abg Dr Weill Soz
Jch begreife es daß der Reichskangler Erläuterungen zuſener Jeſtrigen Rede für nötig gehalten hat Aber dieſe ſeligen

Erläuterungen waren nutzlos Denn er hatte ſchon geſtern
einen Kommentator ſeiner Rede gefunden den Kriegsminiſter
der kein P prerhgg r über den ganzen Geiſt dieſer Rede auf
ommen ließ Und außerdem hat ſich der Reichskanzler heute
mit dem Kriegsminiſter ſolidariſch erklärt und damik mit der
ganzen Auffaſſung die geſtern ſolche Entrüſtung hervorgerufen

handelt es ſich darum die Autorität der Volksvertretung und
das Ehrgefühl des Volkes zu wahren Lebhafter Beifall bei den
Sos

Abg Dr Haas Vp
Der Reichskanzler und der Kriegsminiſter haben geſtern die

Vorgänge in Zabern nur beſchönigt Der Reichskanzler hat ſich
nicht als Vertreter der Rechte des Volkes gezeigt Als Vertreter
dieſer Rechte erwies ſich aber der Abg Fehrenbach Beifall
links und im Zentrum Geſtern wäre es noch möglich geweſen
für Ruhe zu ſorgen Der Reichskanzler hat dieſe Pflicht ver

wie es bei uns in ElſaßLothringen zugeht Wir ſeufgen unter
dem Militärregiment Haben wir überhaupt noch eine elſaß
lothringiſche Verfaſſung Der Statthalter ſoll ſeine Demiſſion
eingereicht haben Eine Statthalterkriſis beſteht vielleicht
auch eine Reichskanzlerkriſis Wir kämpfen weiter
für die freiheitliche Entwicklung des elſaß lothringiſchen Volkes
und wir haben dabei die Shmpathie der ganzen geſitteten Welt
für uns Beifall

Ein Antrag auf Schluß der Beſprechung wird an
genommen

Ich weiß nicht ob der Reichskanzler heute Eindruck gemacht a fentlichkei 2 Wirthde wenigſtens auf die ſchwankenden Geſtalten die wir n ſekunden den mit ein dechteſtegt ins und rein irre n uut er u Zerzog Wirtſch Bag er Ve
ieht im Saale nicht ſehen Die Nationalliberalen ſind nämlich Ka at Schwere KRechtsverleßungen ſind vorgekommen Garan Sinn aat ten rirung ſeiner Partet Uber hre auf
a anweſend Große Heiterkeit Was uns geſtern ien daß ſie ſich nicht wiederholen hat man uns nicht gegeben Stellungnahme gu Protokoll geben So
geboten wurde darauf war niemand gefaßt Wir kennen Der Geiſt der Kanglerrede kommt zum Ausdruck in dem Wort Die von der Wirtſchaft lichen Vereinigung zy Ge
einen derartigen Mangel an Einſicht und Selbſtge
fü hl bei einem leitenden Staatsmann nicht vermuten Die
Harmonie von der er heute ſprach kann nichts anderes ſein
als die Abdankung des Reichskanzlers und der

Des Kaiſers Rock muß unter allen Umſtänden reſpektiert werden
Der Träger des Rockes muß dann aber der Achtung würdig ſein
Ebenſo wie der Rock des Kaiſers muß auch der Rock des
Bürgers reſpektiert werden Beifall links Man darf es

Protokoll gegebene Erklärung hat folgenden Wortlaut
1 Wir mißbilligen die Aeußerungen und das Verhalten des

Leutnants von Forſtner auf das ſchärfſte und glauben daß durch

ſ i ivi Stürmi t Wer r geeignete rechtzeitige Maßnahmen der Militärbehörde den weiin Sibilverwaktung Stürmiſche Zu nicht Kriegen er be er e e nie ren eſbedauerlihen Worgavgen ſich hätte dorhengon laſſen
Der Kriegsminiſter hat eine Art von Bankettrede ge 9 ißbilligen di r r uW ſtelle feſt daß die geſtrige Rede des Reichskanzlers in haſten und uns einen Einblick gewährt in eine Welt die nicht die h t i pbitigen die Maßnahmen der Militärbehörde in

vollem Widerſpruch ſteht zu ſeiner Erklärung am Beginn der
Woche Sehr richtigl links Man wird im Volk allzuleicht zur
Bermutung gelangen daß der Kanzler nicht nur zu einer Ab

on vor der Militärdiktatur n auch vor dem Militär
Jabinett gelangt iſt Zu den Unterredungen in Donaueſchingen
ſt wenigſtens bisher der Kanzler nicht zugezogen worden Ein

ußter Leiter hätte erklären müſſen Das decke ich nicht
Politik wer ich nicht mit Der Herr v Deimling iſt Sieger

tder gangen Linie lieben der Herr von dem der Kriegs Volkes Die Gegenſätze ſind nicht von links ſondern von rechts e nich undlic r andminiſter am Ende T überaus caligen Rede Seiterteit geſchürt Leſen Sie doch die aufreizenden Artikel die die 5 Wir mißbilligen ebenſo die politiſche Ausſchlachtung der

geſagt hat Das iſt das Beſte an ihm daß er der geblieben Aufhebung der elſäſſiſchen Verfaſſung fordern Vorfälle zur Hetze gegen das deutſche Heer und die Staats cift der er früher war Lebhafte Zuſtimmung Warum haben Wenn ich auch nicht von Hochverrat ſprechen will ſo liegt doch un autorität
wir geſtern keine Mitteilung von den Berichten der Zivilbehörden

ten Sehr wahr links Ueber die wirklichen Vorgänge Unſere fundamentalen Rechtsgarantien können durch militäriſche rität der öffentlichen Gewalt ebenſo geſchützt werden muß wie diekönnte ſich ja der Kanzler bei dem Statthalter und der Straß Jnſtruktionen nicht beſeitigt werden Wie konnten ſich die Offi Autorität des Geſetzes o geſe ung

V 3 D fij i T J i 3 2 9 t 8 r B hvurger Stadtverwaltung erkundigen wenn er noch das Vertrauen ziere in Zabern für einige Tage die Polizeigewalt anmaßen Für das beantragte Mißtrauensvotum können wie a vicht gie
Sehr gut und Heiterkeit links EsWare Behörden hat

nicht uldet werden daß hier im ſchnoddrigſten Grenzen halten bis es im Notfalle von der Polizei gerufen wird
To me die Verantwortung abgelehnt wird in dem Augenblick wo Sehr richtigl links Nur einen Vorwurf erhebe ich gegen die Die Abſtimmung noch
man ſich verantworten ſoll Stürmiſche Zuſtimmung bei den Zivilverwaltung in Zabern daß ſie nämlich nicht Humor genug Es i weit Anlrge Abg Wo er AusSozialdemokraten beſaß Militär zu requixieren gegen die militäe So n e e ut et rh ne kantz Se Sitorkait links Soz, vor der Reichstag erklärt daß die Behandlung derPräſident Dr Kaempf ruft den Redner wegen Beleidigung ziſs en Uebergriffe Sehr gut und Heiterkeit lints Zaberner Angelegenheit durch den Reichskanzler den ne land
des Kriegsminpiſters zur Ord nun Es ſind in Zabern Freiheitsberaubungen verübt wie ſie unber r 2 milis ſchämter ſeit dem n v des Reiches noch nicht vorgekommen ſchauungen e3 R h St ages nicht entſp richt M 3

Abg Dr Weill Soz ſind Sehr richtig links Ueber beide Anträge ſoll namentlich abgeſtimmt werden de r

Welt des deutſchen Volkes iſt Sehr richtig links Weiß der
Kriegsminiſter nicht wie ſo oft gegen das Ehrgefühl des
gemeinen Mannes in der Armee verſtoßen wird Wenn
aber einem jungen Leutnant infolge einer von ihm provozierten
Erregung ein Schimpfwort zugerufen wird dann ſoll er ſich über
Recht und Geſetz hinwegſetzen dürfen Des Kaiſers Rock iſt
ebenſo gut der Rock des Volkes denn die Armee iſt das Heer des

zweifelhaft eine Revolte der Offiziere gegen das Geſetz vor

Man braucht gar keine Kontakte das Militär ſoll ſich in ſeinen

Das Lachen kann man den Leuten von Zabern nicht ver

Zabern inſoweit ſie die der Militärgewalt zuſtehenden Befugniſſe
überſchritten

Z Wir bedauern ferner daß die Militärbehörde bei ihrem
Einſchreiten auf das Empfinden der Zivilbevölkerung keine ent
ſprechende Rückſicht genommen hat

Andererſeits beklagen wir ebenſo ſehr daß in manchen
Kreiſen der elſaß lothringiſchen Bevölkerung eine dem deutſchen
Heere nicht freundliche Geſinnung vorhanden iſt

6 Wir billigen den Standpunkt des Kangzlers daß die Auto

ſtimmen

Auf Antrag Groeber Zentr wird nur eine Abſtim

Jah

e e ehe e r r z wie 7 nicht en kann Dies achen mung vorgenommen da die Anträge zwar nicht dem Wortlaut Sqr
der Reichskanzler geſtern die Sühne der begangenen Fehler ange 5 i h e e en g u a u wenn wohl aber dem Sinne nach gleich ſind z

e e et an die Schwenkung glausen können die er heute vollzogen ſo einer Off ier ein per hatſen wären ſie wegen Freihens 57 Stimmen der Rechten Konjſervative Reichspartei ein Teil ws
hat Aber feine geſtrigen Worte waren nur eine Veſchönie Heraubun et beſtraft worden Es gibt Poch etwas wie der rtſengftl hen S n r Fen ange 7
gung keine Verurteilung der Fehler Der Ton des Kriegs eine Klaſſenjuſtig in Deutſchland Dieſe Vorgänge erklären ſich en Eebh eifar am Zentrum und links ha
miniſters ift überaus charakteriſtiſch für das Prätorianer och nur aus einem gewiſſen Standesbewußtſein Wir ſind ſtols Damit ſind die Interpellationen über Zabern erledigt Geſch
en m für dieſe R die ſich als Meiſter der Nation fühlen auf Deimling daß er ein Badener iſt wir wiſſen auch daß er Freitag 12 Uhr Interpellation über die Arbeitsloſig Frei
Ss iſt hohe Zeit daß ſich die Vürger des Bürgerrodks nicht bloß ein guter Soldat ſondern auch ein Vater ſeiner Unter keit und die Krankenverſicherung desund der Bürgerehre beſinnen und ſie höher achten gehenen iſt Aber er hat den Fehler daß er ſich zu viel um tigals den Militärrock Lebhafte Zuſtimmung bei den Soz Er Politik kümmert Wir proteſtieren alle dagegen daß die Ver Abg Haaſe Soz Y ubitterung ergreift die Bevölkerung und es hört eine ungeheure faſſung Elſaß Lothringens ſchuld ſei an den Zaberner Vorgängen Der Reichstag ſollte jetzt nach dieſen Beſchlüſſen eigentlid ndPortion Geduld für die Altelſäſſer dazu dieſe neueſte Reichs r hätten wir damit ſo lange warten wollen bis die Konſer die Verhandlungen ausſetzen bis die Situation ge r
politik zu ertragen Es iſt nicht richtig daß die Elſäſſer über vativen ElſaßLothringen für verfaſſungsfrei erklären dann klärt iſt Bei der großen Bedeutung der Frage der Arbeiks ihre
tricben empfindlich ſind ſondern das Verhalten des Militärs er tönnten wir genau ſo lange warten wie die Mecklenburger loſigkeit werden wir aber auf einen ſolchen Antrao versichten tenz
imnert uns ſtändig daran daß in einem eroberten Land die Trup darauf warten müſſen Sehr richtig links Die Armee beſteht Lachen rechts oder
penmacht der Herr ſein will nicht aus eigenem Recht ſondern durch den Willen des Schluß 524 Uhr der

XN e u Dipld M tr Kreiſe von einem unter Druck der Regierungsmaſchine ge A will IHie Fo gen c5 iß auensvotums wählten Reichstag erwarten daß er ihren Wünſchen ge u eichsverſuche wiſchen un fofügiger ſein wird g 4 inW Berlin 4 Dez Der Reichstag nahm bei der Doch es wäre eine verhängnisvolle Täuſchung wenn die Militä h h d enr der wegen Zabern den e unter dem Eindruck des Rückgangs der r e r en Voll
ntrag der fortſchrittlichen Volkspartei und der So ſozialdemokratiſchen Stimmen bei den Stadtverordneten roishiret u Entij del nichtzialdemokraten daß die Behandlung der den Gegen wahlen erwartete daß eine Auflöſung zum wenigſten der n r r er auch

ſtand der Interpellationen bildenden Angelegenheiten Sozialdemokratie Abbruch tun würde Mit der Parole wird dem Kaiſer Bericht erſtatten Noch hat der Kaiſer ind
durch den Reichskanzler den Anſchauungen des Reichs Autorität über Recht und Geſetz mit der Affäre Zabern ſind nicht geſprochen Jch glaube nach dem Eindruck den der c
kages nicht entſpräche in namentlicher Abſtimmung keine Lorbeeren für die Regierung des Herrn v Bethmann General auf mich machte ſchließen zu können daß der Kaiſer 27
mit 293 gegen 54 Stimmen bei vier Stimmenthal Hollweg zu holen Die Niederlage würde noch eine ſchwerere ſich nicht einſeitig informieren Taſſen will Die militäriſchen anſe
tungen an fein als die heutige im Reichstag So weltfremd auch die Berichte die im Reichstage verleſen ſind genügen nicht wä

H Berlin 4 Dez Der Reichskanzler begibt ſich Erklärungen des Kanzlers in den Jnterpellationsdebatten da Kaiſer tritt den Verhältniſſen ganz neutral er doch
heute abend zum Vortrag beim Kaiſer nach Donau jeden anmuten der ſich ein unbefangenes Urteil bewahrt hat en c er r durchaus ich bin überzeugt die
eſchingen Der Stadthalter von ElſaßLothringen Graf ſo wenig ſie dem Volksempfinden Rechnung trugen ſo können Uns Zaſtt ſpricht axch eine Stelle in der Kanzlerrede vom Hen

Wedel und der kommandierende General des 15 Ar wir es doch nicht glauben daß der Kanzler den verhängnis Donnerstag Dieſe Stelle in der geſtrigen er des Reichs oge
meekorps von Deimling ſind dorthin befohlen worden vollen Rat zu einer Reichstagsauflöſung geben wird Es kanzlers über die Anweiſung der oberſten Stelle bezieht ſich en

Faſt ſechs Siebentel der deutſchen Volksvertretung haben wäre wirklich eine T ragikomödie ohnegleichen in wie wir zuverläſſig vernehmen auf eine Kabinett h
dem Reichskanzler ihr Mißtrauen ausgeſprochen Was wird der W eltg eſchichte wenn wegen der Entgleiſungen order die der 4 aiſer dieſer Tage andenkom De
die Folge ſein Wird der Kanzler gehen eines zwanzigjährigen jungen Menſchen der Reichstag nach mandierenden General v Deimling erlaſſen wen

Zunächſt fährt er nach Donaueſchingen und es wäre Hauſe geſchickt würde und wenn eine Regierung um dieſen hat und die ihm in der entſchiedenſten Weiſe zufgibt W und
müßig Kombinationen darüber anzuſtellen was dort be jungen Menſchen zu decken dem Volke zumutete die Koſten n e W Militär und Zivilbehörden in thre
ſchloſſen wird An allerhand Plötzlichkeiten ſind wir ja ge und Aufregungen einer Neuwahl auf ſich zu nehmen e 5 e Wiatihalter Fecj p Wedel dementiert das Gerücht F1
wöhnt und die Reiſe des Kanzlers kann ebenſo gut bedeuten Was aber kann ſonſt geſchehen Kann die Re aqz er bereits ſein Rücktrittsgeſ ch inge icht habe Auf et

n 7 i da Mißtra vo der er t s ſeit rittsgeſu eingereicht Warxe Midaß er den Abſchied nimmt als daß er den Reichstagsabſchied gierung ßtrauensvotum r er eine telegraphiſche Anfrage des Lokalanzeigers antworte ßvom Kaiſer fordert drücken den Mehrheit der Volksvertretung der Statthalter Graf v Wedel Jch habe mein Rüd g3
Wahrſcheinlich iſt ja beides nicht denn aus dem Auf einfach za ri arg trittsgeſuch nicht eingereicht z

treten des Kriegsminiſters im Reichstag ſpricht das Bewußt Das wäre ein Zuſtand der für die Volksver Straßburg 3 Dez Die Schulleitung der Fortbildung Rei
ſein daß er gedeckt iſt und der Kanzler war augenſcheinlich tretung unerträgli ch ſein muß Der Reichstag ſchule in Zabern hat an die Handwerksmeiſter die i imn
durch den Bericht des Kriegsminiſters über ſeine Fahrt nach iſt nach der Verfaſſung ein Faktor der Geſetzgebung teilung ergehen laſſen daß der Unterricht in dieſer We iſt
Donaueſchingen beeinflußt genau ſo wie der Bundesrat er kann mit vollem ausfällt und gebeten die Lehrlinge des Abends tunlich Arr

Hat der Kaiſer aber das Auftreten des Kriegsminiſters Recht für ſich die gleiche Autorität beanſpruchen Wie daheim zu behalten Am Art
gebilligt dann wird er eine Demiſſion des Kanzlers nicht will un die Reichsregierung den Widerſpruch löſen der Kein Weihnachtsurlaub Eine Familie aus ver n ans
annehmen darin beruht daß der Kanzler die Autorität des einen gebung von Colmar hat wie dem Elſäſſer Kurier mir als

Gegen eine Auflöſung des Reichstags ſpricht der Um der geſetzgebenden Faktoren des Landes miß S r e Brief von ihrem beim Militär S
ſtand daß der Etat zu erledigen iſt Aber wir haben bereits achtet während er die Autorität untergeordneter ahnen dieltutca n n Weg e e rige daß
im Jahre 1906 trotz ähnlicher Geſchäftslage eine Auflöſung Militärorgane die wie er ſelbſt beſtätigt ungeſeß in die Heimat derweit e hei üxchtel die hern will Man ſcheint zu befürchten iei Dezember gehabt und ſie wäre diesmal vielleicht noch lich vorgegangen ſind ſchützt und ſtützt daß die Beſprechung der Zaberner An elegenheit im Krei zueher möglich da große Vorlagen in dieſer Seſſion den Reichs Das iſt nunmehr der Kardinalpunkt auf den der Familie und der Freunde die Dieſpun bei den junge des

t ag nicht beſchäftigen werden Dazu kommt daß zweifellos es an kommt Der Kanzler aber hat die Karre ſo ver Soldaten gefährden könnte Au
W de e ree m r konſervativen Preſſe rvor fahren daß er jetzt eine der höchſten Autoritäten des Tatarenmeldung Ketſang ver ladee er n en en ehe i e r nde oder die vollziehende Gewalt des Straßburg 9 Dez Die Pariſer Zeitung Exeelſion Re

on der Zentner fentlich Rerches preisgeben muß D hatte ſich geſtern aus Chartres melden laſſen daß ein Ka unts de eihtags abhängen und dieſſ mann aus Colmar namens Siegle über die Vorfälle



entrüſtet ſei daß er ſeinen Sohn in ein ſpran533 Regiment gegeben habe Demgegenüber ſtellt das

Colmarer Tagblatt feft daß ein Kaufmann Siegle inColmar nicht exiſtiere und daß dort von einem Rekruten der
ich nach Frankreich anwerben ließ nichts bekannt ſei

Zabern im bayeriſchen Landtag
Die geſtrigen Reichstagsverhandlungen fanden auch ein

Echo im bayeriſchen Landtag Das erſte Wort hatte der
Abgeordnete Dr Pichler der mit beſonderer Betonung er

ärte Jch verweiſe da nur auf die geſtrigen Reichs ags
verhandkungen Niemand wird es für möglich

alten daß ſo etwas in Bayern vorkommen
könnte ja auch nur irgendwie denkbar wäre Das iſt
in Bayern einfach unmöglich Das gibt es in
Bayern nicht Denn wir im Süden haben
andere Auffaſſungen von Freiheit und Bür
gerre ch t

Nicht nur das Zentrum ſondern auch die Linke zollte
dieſen Worten Dr Pichlers ſtürmiſchen Beifall

Der linksliberale Prof Dr Quidde ſtimmte den Worten
Dr Pichlers zu und ergänzte ſie dahin za im bayeriſchen
Volke ein ſo ſtarker demokratiſcher Zug herrſche daß ihm die
geſtrigen Vorgänge im Reichstag unverſtändlich ſeien

Ein neuer Zwiſchenfall
Zabern 4 Dez Als heute mittag kurz vor 1 Uhr der

Vertreter des Londoner Daily Mirror Mr A Windham
auf der Straße den zufällig vorübergehenden Leutnant
Schadt photographiert hatte veranlaßte der Leutnant einen
Gendarmen den engliſchen Zeitungskorreſpondenten feſtzu
nehmen und ſeinen Apparat nebſt Platte zu beſchlagnahmen
wobei es dem Engländer gelang den Siſtierungsakt auf die
Platte zu rn Windham wurde dann zur Polizei ge
bracht wo ihm auf Anordnung der Kreisdirektion eröffnet
wurde daß das 123 Uhr erſcheinende Gericht über die An
gelegenheit Beſchlagnahme des Apparats uſw befinden
würde Ausdrücklich erklärte zugleich die Kreisdirektion daß
nach ihrer Auffaſſung von der vorläufigen Verhaftung des
Amateurphotographen nicht die Rede ſein könne ebenſowenig
wie von einer Beſchlanahme der Platten da von einem
Photographierverbot in Zabern zurzeit nichts bekannt ſei

Preßſtimmen zur Inkerpelationsdebatte

Der Berliner Börſencourier ſagt Einen
unglücklicheren Tag als den geſtrigen hat jedenfalls die Re
gierung Herrn von Bethmann Hollwegs in den viereinhalb
Jahren ihres Beſtehens nicht gehabt Schärfer hat ſie ſich
noch nie mit dem Volksempfinden in Widerſpruch geſetzt
Auch wer volles Verſtändnis für militäriſche Ehrbegriffe hat
kann in dieſer Haltung der Reichsregierung wenn er Deutſch
land als Rechtsſtaat erhalten will nur ein Unterliegen unter
militäriſche Diktaturgelüſte ſehen Die Berliner
Moxg enpoſt erklärt Der Kanzler hat nichts geſagt und
der Kriegsminiſter hat auch nichts geſagt und darüber hin
aus das Haus provoziert Das Ziſchen der Linken das eiſige
Schweigen des Zentrums bei der Kanzlerrede haben den
Kriegsminiſter nicht zur Vorſicht gemahnt Er hat mit dem
Säbel geraſſelt und mit ſeinem Säbelgeraſſel faſt das ganze
Haus in eine geſchloſſene antimilitariſtiſche antiabſolutiſtiſche
Phalanx verwandelt Es war ein großer Moment in der
Geſchichte des Reichstages als der wahrlich nicht radikale
Freihurger Zentrumsmann Fehrenbach der frühere Präſident
des badiſchen Landtags die Tribüne beſtieg und in präch
tigen und kräftigen würdigen und markigen Sätzen Kanzler
und Kriegsminiſter in ihre Schranken zurückwies Jn der
Freiſinnigen Zeitung heißt es Die Rede war in

ihrem letzten Teil ganz auf den Ton geſtimmt die Diffe
renzen zwiſchen Zivil und Militärbehörden zu vertuſchen
oder gar zu leugnen Auf dieſe Weiſe war denn der Kanzler
der Pflicht überhoben Partei zu ergreifen Aber ſolche
Diplomatie iſt unangebracht und ſo hinterläßt die Rede des
Reichskanzlers nur den bitteren Nachgeſchmack daß die Aus
chreitungen von Militärperſonen gegen das Zivil nicht die
erforderliche Sühne finden werden Der Vorwärts
Rringt an der Spitze des Blattes einen Aufruf an die Partei
genoſſen in dem es heißt daß es jetzt Pflicht des deutſchen
Volkes ſei ſeine Stimme zu erheben und Proteſt einzulegen
nicht nur gegen die ſkandalöſen Vorgänge im Elſaß ſondern
Auch gegen die unerhörten Provokationen die der Kanzler
ind der Kriegsminiſter dem Reichstage und damit dem gan
jen deutſchen Volke ins Geſicht geſchleudert hahen Die Par
teiorganiſationen werden am Schluſſe aufgeſordert ſo ſchnell
als möglich Proteſtverſammlungen einzuberufen Jn dem
anſchließenden Artikel frägt das Blatt Wie ſoll man es
Nennen was nun wirklich Ereignis geworden iſt Bedeuten
doch die Reden des Reichskanzlers Und des Kriegsminiſters
n offene Proklamation daß im Deutſchen Reiche militäriſche
ewalt vor Recht und Geſetz geht Der Staatsbürger iſt
ogelfrei vor dem jüngſten Offizier das iſt der Grundſatz

den der Herr v Falkenhayn nach ſeiner Rückkehr von Donau
eſchingen heute verkündet hat Die bürgerlichen Behörden
wüſſen abdanken wenn es dem Offizierkorps beliebt und
wenn dabei die Geſetze in Stücke brechen was liegt daran
wenn nur die Herren die ſich die Gebieter der Armee dünken
n ſich als Beherrſcher des deutſchen Volkes fühlen ſich in
hrem Machtdünkel nur nicht verletzt fühlen Die

Frankfurter Zeitung konſtatiert Der Weg iſt
S beſchritten Es iſt die Aufgabe dafür zu ſorgen daß die

ſritligung nunmehr nicht auf dem Papier ſtehen bleibt
n zur Tat wird Ein Berliner Telegramm der

v öln Ztg bemerkt Wir ſtellen mit Bedauern feſt daß
e ilitäriſche Anſchauung über Recht und Geſetz beim
ichokanzter einen Rückhalt gefunden hat Wir können

ſt mer noch nicht glauben daß das Bethmanns letztes Wort
und warten auf die Korrektur Es iſt falſch für die

Armee ein beſonderes Recht in Anſpruch zu nehmen denn die
da nee iſt nur ein Teil des Volkes und hat als ſolcher ſich den
al Sir Volksleben regelnden Gefetzen zu fügen Sie hat

e zu erſtreben im Fühlen und Denken eng mit dem
allae e bunden zu ſein Das deutſche Volk iſt durch die
daß eine Wehrpfli t mit der Armee ſo innig verbunden
dieſes in ihr ünd mm t ihr lebt und fühlt Wollte man in
w G ſchöne Verhältnis die Autoriſierung des Militärs
des i dezihertretungen hineintragen ſo hieße das die Saat

ntimilitarismus zen die trotz aller n
oll
es

A
neſtrenungen in Deutſchland noch nicht keimt Darum

arit otz Zabern und trotz der Reden des Kanjlers und
Richt niſters bei uns in Deutſchkand ſo hleiben wie es

und Verfaſſung n Ueber alles das Recht
etzt ſei er wer er wollend Strafe dem der es ver

Blume war der Anſicht daß heute ſchon

Ausland
Ein Kabinett Dupuy in Frankreich

Paris 4 Dez Zurzeit gilt folgende Kombination am
ausſichtsreichſten Jean Dupuy Kabinettschef und Jnneres
Briand Auswärtiges Die übrigen Portefeuilles ſollen Pey
tral Noulens Cochery und Doumergue erhalten und viel
leicht übernimmt Delcaſſs die Marine Das künftige Kabi
nett würde falls eine Kammerauflöſung unvermeidlich wäre
die Wahlen leiten

el

Halle und Umgebung
Halle 5 Dezember

Vollperſammlung der Handwerkskammer
Fortſetzung

Die Vollverſammlung nahm folgende Grundſätze a für die
Verdingungsſtelle b für die Einziehungs Treuhand Stelle an

Jn Verfolg des Beſchluſſes der Vollverſammlung vom 5 Dez
1812 und im Einvernehmen mit den bei der Konferenz vom
6 März 1913 zu Berlin gefaßten Beſchlüſſen der preußiſchen Hand
werkskammern errichtet die Handwerkskammer zu Halle eine

Verdingunasſtelle
Aufgabe der Verdingungsſtelle iſt das geſamte öffentliche

Verdingungsweſen fortgeſetzt zu beobachten und dafür Sorge zu
tragen daß die berechtigten Jntereſſen des Handwerks bei der
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen gewahrt werden Jns
beſondere hat die Verdingunggsſtelle
I die das Handwerk des Kammerbezirks angehenden öffent

lichen Ausſchreibungen nebſt Unterlagen zu beſchaffen
2 den Selbſtkoſtenpreis der bei den einzelnen Ausſchreibungen

vorkommenden handwerksmäßigen Arbeiten zu ermitteln
3 die für die Ausſchreibung in Betracht kommenden Hand

werker zu beraten und die von ihr ermittelten Selbſtkoſtenpreiſe
ven Handwerkern zur Nachprüfung ihrer Kalkulation zur Ver
fügung zu ſtellen

4 die ausſchreibenden Behörden durch Vorſchlag geeigneter
Sachverſtändigen und durch Zugängigmachung der feſtgeſtellten
Selbſtkoſtenpreiſe zu unterſtützen damit die Ausſchreibungsſtellen
von vornherein in die Lage verſetzt werden alle im Sinne des
Miniſterialerlaſſes vom 4 September 1912 als unangemeſſen zu
betrachtenden Angebote ne

5 die von der Handwerkskammer aufzuſtellenden Preisver
zeichniſſe für handwerksmäßige UAnterhaltungsarbeiten zu be
arbeiten und ſtändig zu beobachten ſowie die ortsüblichen Ge
bräuche in den einzelnen Gewerben feſtzufetzen

6 die Bildung von Lieferungsverbänden gemäß Ziffer X des
obengenannten Miniſterialerlaſſes anzuregen und zu fördern

7 die Ergebniſſe der Bietungstermine zu ermitteln und ohne
Nennung der Namen zu veröffentlichen

Aufgabe der Verdingungsſtelle iſt es auch belehrend und
auflklärend zu wirken Zu dieſem Zwecke kommen insbeſondere in
Betracht

a die Ergänzung des Publikationsorgans der Handwerks
kammer durch Aufnahme der Bekanntmachungen der behörd
lichen und privaten Submiſſionen

b die Errichtung von Kalkulationskurſen für die verſchiedenen
Handwerke

c die Feſtſtellung des angemeſſenen Preiſes
d4 die Veranſtaltung von Vorträgen

Die Arbeiten des Verdingungsamtes erſtrecken ſich nicht nur
auf die Verdingungen des Staates und Reiches ſondern auch auf
diejenigen der Kommunalverwaltungen

Auch dem privaten Submiſſionsweſen iſt eingehende Auf
merkſamkeit zu ſchenken und dafür Sorge zu tragen daß durch
eventl Abſchluß von Verträgen mit Architekten und ähnlichen
Verbänden den berechtigten Forderungen des Handwerks Geltung
rerſchafft wird

Zur Vorberatung und Durchführung ihrer Aufgaben ſind für
alle in Betracht kommenden Handwerke Fachausſchüſſe zu

bilden
Die Koſten der Verdingungsſtelle trägt die Handwerkskammer

welcher auch etwaige Einnahmen zufließen Die Submiſſionsſtelle
ſoll bis zum 1 April eröffnet werden

Jn Verfolg des Beſchluſſes der Vollverſammlung vom 5 Dez
1912 richtet die Handwerkskammer unter Anlehnung an den Be
ſchluß des deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages vom
23 Auguſt 1911 eine Einziehungs Treuhand Stelle ein

Der Zweck dieſer
Einziehungs Treuhand Stelle

iſt 1 den Handwerkern ein Mittel an die Hand zu geben um
ihre Außenſtände und zwar namentlich auch zweifelhafte
bei der Vermeidung unnützer Koſten und Zeitverluſte auf ein
fache Weiſe einzuziehen 2 Ermittelungen nach dem Verbleib ent
wichener Schuldner anzuſtellen 3 die Handwerker vor Verluſten
durch zahlungsunfähige Kreditnehmer nach Möglichkeit zu ſchützen
4 Handwerkern welche unverſchuldet in geſchäftliche Schwierig
keiten geraten ſind mit ſachverſtändigen Dienſten zur Seite zu
ſtehen durch Anbahnung und Durckführung von Vergleichen mit
den Gläubigern eine Geſundung der Verhältniſſe einzuleiten bei
Zahlungsſchwierigkeiten einen Anfſchub gegebenenfalls die Auf
nahme eines Darlehns nach Möglichkeit zu erwirken

Für die Benutzung ſind bei Einziehung von Forderungen z u
entrichten 1 die beren Auslagen an VPorti uſw 2 von
den eingehenden Beträgen

bis zu 50 Mark 5 Proz
bis zu 100 Mark 4 Vroz
bis zu 500 Mark 3 Proz
bis zu 1000 Mark 2 Proz
über 1000 Mark gach Vereinbarung

Für nicht eingehende Forderungen wird außer den zu 1 ge
nannten Verlägen eine Gebühr nicht erhoben

Der ſtellvertretende Vorſitzende Grecke bat um einen Beſuch
und Beſchickung der Ausſtellung Das Deutſche Hand
werk Dresden 1915 auch aus den Bezirken der Handwerkskammer
Halle Es wurde zu dieſem Zwecke auch eine Broſchüre über die
Ausſtellung an die Mitglieder der Kammer verteilt

Ueber das geplante
Erholungsheim

ſprach Herr Beauftragter Blume Er verlas zunächſt eine Zu
ſammenſtellung der benachbarten Handwerkskammern und ſolcher
der ührigen Bundesſtaaten die ſchon ein Erholungsheim beſißen
oder zurzeit einen Fonds gründen Der Fonds für das hieſige
Erholungsheim beträgt durch Sammlungen und Stiftungen von
Jnnungen Genoſſenſchaften Kammern Lehensverſicherungen
Privaten mit Zinſen 25224 Mark Dieſer Beitrag reicht aber
noch nicht im gerinoſten für die Gründung eines Erholnnasheims
Man ſchlug die Einrichtung einer Lotterie zur Beſchaffung
der Mittel vor Von anderer Seite Schuſdverſchreißungen wie
es auch andere Jnſtitute in ähnlichem Falle tun Der Bürger
meiſter von Liehenwerda hat das Heim nach ſeinem Orte
zu verlegen wo ein Bauylak ſchon bereit ſtehe Herr ſtellvertr
Vorſißzender Grecke trat aber allen Vorſchlägen entgegen und
ſchlug ſeinerſeits vor die Zinſen des vorhandenen Baufonds für
Unterſtükung erholungshodürftiger Handwerker zu verwenden und
ein Kurgtorinm zu wäl len des dieſe Angelegenheit zu regeln
habe Aus Düben g d Mulde und Lauchſtedt wurde mit
geteilt daß auch dieſe Gemeinden den erforderlichen Bougrund
der Kammer unentgeltlich zuſtellen wollen Herr Beauftragter

die vorhandene Summe

re e

werben etwa ſo wie man es in Magdeburg und anderen Bezirken
gemacht habe Jn den erweiterten Vorſtand der die Erholungs
heimfrage ventilieren ſoll wurden noch die Herren Vopelius
und Grote gewählt Ebenſo wurden aus den Zinſen des Er
holungsheimfonds 300 Mark für die einſtweilige Unterſtützune
erholungshbedürftiger Handwerker bewilligt

Der Vorſtand ſtellte zum Schluſſe den Dringlichkeitsantrag
der Zuwahl eines ſtellvertretenden Vorſtands
mit z li W des

ie Wahl wurde durch Stimmzettel vorgenommen Gerbdä
wurde Herr Maurermeiſter Grote Halle

Die Dienſthotenverſicherung

Der Halliſche Frauenbildungsverein der Halliſche Haus
frauenbund der Lehrerinnenverein die Halliſche Orfsgruvve des
Deutſch Evangeliſchen Frauenbundes der katholiſche Mädchen
ſchutzverein der israelitiſche Frauenverein der Vaterländiſche
Frauenverein hatten am Dienstag abend r eine Ver
ſammlung nach dem Reſtaurant St Nikolaus einberufen in der
die neue Krankenverſicherung für Dienſtboten erläutert werden
ſollte Wie groß das Jntereſſe iſt welches dem neuen Geſetze
entgegengebracht wird bewies der überaus zahlreiche Beſuch der
Verſammlung Fräulein Beauvais hatte das Referat über
nommen und führte etwa folgendes aus

Die neue am 1 Januar 1914 in Kraft tretende Krankenver
ſicherung umfaßt alle in abhängiger Stellung befindlichen Per
ſonen bis zu einem Jahresverdienſt von 2500 Mark Arbeiter
Gehilfen Geſellen Dienſtboten Hausgewerbetreibende ſind jedoch
auch bei höherem Verdienſt unter allen Umſtänden verſicherungs
rſlichtig Für die Hausfrauen iſt am wichtigſten die Gruppe der
im Haushalte gegen Entgelt beſchäftigten Perſonen der ſogen
Dienſtboten Das Geſetz unterſcheidet ſtändige und unſtändige
Dienſtboten zu den Unſtändigen gehören z B gelegent
liche Reinemachefrauen Ausbeſſerinnen uſw Aufwartefrauen
und Waſchfrauen die regelmäßig beſchäftigt werden ſind
ſtändige Dienſtnehmer Die Mehrzahl der für den Haushalt
arbeitenden Perſonen wie Dienſtmädchen Wirtſchafterinnen
Köchinnen regelmäßig wiederkehrende Aufwartefrauen und
Waſchfrauen gehören alſo zu den ſtändigen Dienſtboten Alle
ſtändig Beſchäftigten müſſen vom Dienſtherrn innerhalb 3 Tagen
nach Beginn der Beſchäftigung bei der Kaſſe angemeldet und nach
Beendigung des Arbeitsverhältniſſes im gleichen Zeitraum ab
gemeldet werden Unterlaſſung der An und Abmeldung können
Strafen nach ſich ziehen Die unſtändigen Arbeitnehmer haben
ihre Anmeldung bei der Kaſſe ſelbſt zu beſorgen ſie bleiben Mit
glied der Kaſſe auch für die Zeit in der ſie vorübergehend nicht
gegen Entgelt beſchäftigt werden Da das Geſetz vorausſah wie
viel Schwierigkeiten durch die unſtändig Beſchäftigten entſtehen
würden iſt die Beſtimmung vorgeſehen daß der Geſamtbetrag der
Beitragsteile für die Arbeitgeber vom Gemeindeverband über
nommen werden kann Die Stadt Halle hat bereits von dieſer
Beſtimmung Gebrauch gemacht und einen für dieſen Zweck be
ſtimmten Poſten in den nächſten Etat eingeſtellt

Die für die Krankenverſicherung erforderlichen Mittel werden
gemeinſam von Arbeitgebern und Arbeitnehmern aufgebracht
Die Verſicherungspflichtigen haben 24 die Arbeitgeber 5 der Bei
räge aufzubringen Für die Feſtſetzung der Beiträge ſind für

jede Kaſſe Grundlöhne aufgeſtellt nach denen die Höhe der Bei
träge berechnet wird Die hieſige Ortskrankenkaſſe hat durch
ſtatutariſche Beſtimmung von der geſetzlichen Befugnis Gebrauch
gemacht für die Beiträge der Dienſtboten an Stelle des Grund
lohnes einen nach Alter und Geſchlecht abgeſtuften Ortslohn zu
grunde zu legen Die zu zahlenden Beiträge können
noch nicht mit abſoluter Genauigkeit angegeben
werden

Die Leiſtungen der Krankenkaſſe werden durch die
Satzung beſtimmt ſie ſetzen ſich aus Regelleiſtungen und Mehr
leiſtungen zuſammen Die Hauptleiſtung beſteht in Krankenhilfe
die in Krankenpflege oder Krankengeld geleiſtet werden kann
Das Krankengeld wird in Höhe des halben Grundlohnes für
jeden Tag gewährt wenn die Krankheit den Verſicherten arbeits
unfähig macht es wird vom vierten Krankheitstage gezahlt
Tritt die Arbeitsunfähigkeit erſt fväter ein ſo wird es vom Tage
des Eintritts der Unfähigkeit gewährt Die Krankenpflege wird
vom Beginn der Krankheit an gewährt ſie beſteht in ärztlicher
Behandlung und Verſorgung mit Arzenei und kleineren Heil
mitteln Krankengeld und Krankenpflege wird bis zur Dauer
von 26 Wochen gewährt Bei Krankenhausbehandlung erhalten
die Angehörigen ein Hausgeld in Höhe des halben Kranken
geldes Außerdem gewährt die Kaſſe ein Wochengeld für die
Dauer von 8 Wochen in Höhe des Krankengeldes

Die hieſige allgemeine nene Ortskrankenkaſſe wird außer
dem Familienhilfe und Sterbegeld für Ehefrauen und Kinder
Verſicherter gewähren Das Sterbegeld beträgt in
al den dreißigfachen Betrag des Grund
lohnes

Für Dienſtboten iſt beſtimmt daß bei einer Erkrankung ſo
wohl Dienſtherr wie der Dienſtbote Unterbringung in einem
Krankenhauſe verlangen kann wenn eine Pflege im Hauſe des
Dienſtherrn nur unter erheblicher Belöſtigung möglich iſt oder
wenn es ſich um eine anſteckende Krankheit handelt

Die Organiſatfion der Krankenverſicherung in Halle
beſteht in der neuen Allgemeinen Ortskrankenkaſſe die einen Vor
ſtand und einen Ausſchuß hat Die Mitglieder des Ausſchuſſes
werden von den Verſicherten und deren Arbeitgebern gewählt
der Vorſtand wird ſeinerſeits wieder aus dem Ausſchuß gewählt
und führt die loufenden Geſchäfte der Kaſſe Sowohl im Vor
ſtande wie im Ausſchuß haben die Verſicherten die Arbeit
geber 3 der Stimmen Hervorgehoben ſei noch daß nach dem
hieſigen Statut Arbeitgeber die nur Dienſtboten
oder unſtändige Arbeiter beſchäftigen weder
aktiv noch vaſſiv wahlberechtigt ſind

Leider beſteht die Gefahr daß die Fürſorge des Geſetzgebers
durch den Kampf zwiſchen Krankenkaſſen und Aerzten zunichte
gemacht wird denn es iſt den Kaſſen noch nicht allgemein ge
lungen Verträge mit der nötigen Zahl von Aerzten abzuſchließen
Wenn die Streitigkeiten bis zum 1 Januar 1914 nicht beigelegt
ſind würde S 370 R V O in Anwendung kommen nach dem an
Stelle der Krankenpflege eine bare Leiſtung bis zu 5 des Durch
ſchnittsbetrages ihres geſetzlichen Krankengeldes an die erkranften
Mitglieder gezahlt wird und die Verſicherten ſich die ärztliche
Hilfe ſelbſt beſchaffen

Dem Vortrage folgte eine längere Diskuſſion in der noch ver
ſchiedene Unklarheiten erläutert wurden U a wurde mitgeteilt
daß die Anmeldung bei der Kaſſe Brüderſtraße 14 zu erfolgen
i und daß zu dieſem Zwecke Formulare ausgegeben werden
ollen

Zum Schluß nahm die Verſammlung folgende Reſolution an

Die Verſammlung begrüßt mit Freuden das Geſetz
ſie verſpricht ſich davon eine Abhilfe für ſchwere bisher
beſtehende Schäden und beſchließt daher das Geſetz im
Sinne des Geſetzgebers zur Ausführung zu bringen Die
Verſammlung erkennt es als Notwendigkeit daß die
Dienſtnehmer durch die vom Geſetz ihnen vorgeſchriebenen
Beitragsleiſtungen angeregt werden die durch das Geſetz
etroffene Fürſorge guszunutzen Der e ver
angt von dem Dienſtnehmer eine Zweidrittel Beitrags

leiſtung und die hier verſammelten Hausfrauen beſchließen
aus dem oben angeführten Grunde ihrerſeits die Ein
drittel Beitragszahlung zu leiſten und in ihren Kreiſen die
Dienſtgeber zu dem heute gefaßten Beſchluß anzuregen

I Vortrag wird für 10 Pfennig in der Stellenoermittlung
des Halliſchen Frauenbundes in der Salzarafenſtraße käuflich ſein



Die halliſche Ortzgruppe des Deutſchen Sittlichkeitsvererns
nielt am Mittwoch ihre gut beſuchte Mitgliederverſammlung im
Ev Vereinshaus ab Der Vorſitzende Paſtor Bach erſtattete
den Jahresbericht Ausführlich dargelegt wurden die bisher ver
geblichen Bemühungen die von zahlreichen anderen Vereinen
unterſtützt waren Halle vom Schlamm zu befreien Dieſe Be
mühungen werden auch im neuen Jahre fortgeſetzt werden
namentlich im Blick auf die verantwortungsvolle wachſende
Jugendpflege in der Stadt Die kirchlichen Körperſchaften ſollen
möglichſt durch entſprechende Geſetzgebung dafür wirken daß
Steuern von Wirten und Angeſtellten anrüchiger Betriebe ver
ſchmäht werden Geſchäfts und Kaſſenbericht des General
ſekretärs Bartels bezeugten ein Wachstum der Ortsgruppe neben
77 Herren und 74 Damen gehört das Lehrerkollegium des
Franckeſchen Oberlyzeums der Ortsgruppe als körperliches Mit
glied an Für den Jahresbeitrag von 2 Mark wird die Zeitſchrift
des Sittlichkeitsvereins geliefert Beſchloſſen wurde 1 Die Ein
richtung einer Kinderleſehalle wenn irgend möglich im Gemeindehaus der Dom und der Paulusgemeinde noch
im Laufe dieſes Winters Die Ortsgruppe bedarf dabei der
Unterſtützung weiteſter Kreiſe beſonders durch Zuwendung von
Geld und Kinderbüchern die Paſtor Bach Kaiſerſtr 6 gern in
Empfang nimmt 2 der Anſchluß der Ortsgruppe an den kürzlich
gegründeten Provinzialverband 3 Ergänzung des Vorſtandes
dem bisher Paſtor Bach Gen Sekretär Bartels und Paſtor Nie
werth angehören durch Zuwahl von Oberlyzealdirektor Baltzer
und Aſſiſtenzarzt Dr Auel

Wohltätigkeitsfeſt Rokoko Jm Jntereſſe einer guten Sache
wird auf das am 10 Dezember abends 8 Ahr im Mozartſaagle
Weidenplan 20 zum zweiten Male ſtattfindende Wohltätigkeits
ſeſt Rokorko beſonders aufmerkſam gemacht Dieſes Feſt hat
bei ſeiner Erſtaufführung am 15 November cr wegen ſeiner erſt
klaſſigen Darbietungen ſo allgemeine Bewunderung erregt daß
der Beſuch nur warm empfohlen werden kann BVilletts zu 1 Mk
und 0,50 Mk ſind erhältlich in den Muſikalienhandlungen der
Herren Hothan oder Koch ſowie Weidenplan 20 Die Einnahmen
des jetzigen Feſtes kommen zu einem Teile dem Erholungs
heime behufs Beſcherung armer Mädchen und Frauen zum
Weihnachtsfeſt zugute mit dem anderen Teile ſoll dem hieſigen
Tierſchutz verein zur Verbeſſerung von Pflegeeinrichtungen
in ſeinem Aſyl geholfen werden Denn auch die liebe Tierwelt
bedarf wenigſtens von Zeit zu Zeit einmal eines beſonderen Be
weiſes allgemein menſchlicher Fürſorge

Die Botaniſche Vereinigung hat ihre Hauptverſammlung am
7 Dezember im Vereinshaus St Nikolaus um 3 Uhr mit folgen
der Tagesordnung 1 Herr Bernau Vorlage von Phanerogamen
aus Deutſch Südweſtafrika 2 Herr Rektor Born Vorlage der
deutſchen Bromus Arten mit Erläuterungen durch Herrn Prof
Schulz 3 Herr Prof Schulz Entwickelungsgeſchichte der gegen
wärtigen Phanerogamendecke Skandinaviens 4 Herr Prof
Schulz Geſchichte der Halliſchen Floriſtik ſeit Mitte des 19 Jahr
hunderts

Franckeſcher Jünglingsverein an St Ulrich Leiter Paſtor
Heintke Die diesiährige Weihnachtsfeier findet am kommenden
Montag den 8 d abends 8 Uhr im großen Saale des
Wintergartens ſtatt Ein ſehr abwechſelungsreiches Programm
füllt den Abend aus der in üblicher Weiſe von gemeinſamen Ge
fſängen und Deklamationen durchbrochen wird Herr Diviſions
pfarrer Schneider wird einen Vortrag halten Neben einem
kleinen Scherz Das Weihnachtsgeſchenk wird das Weihnachts
ſpiel Vater und Sohn in Szene gehen Dieſes Stück iſt von
dem ſtellvertr Vereinsvorſitzenden verfaßt deſſen übrige Stücke

Kurrendejunge Kaiſer Heinrichs Weihnacht Es iſt ein Roſ ent
ſwrungen Andreas Hofer Der alte Fritz u mit großem
Beifall aufgenommen ſind Freunde der Jünglingsvereinsſache
beſonders auch die Eltern und Lehrherren der Mitglieder ſind
zu dieſem Familienabend willkommen Einladungskarten ſind
bei Paſtor Heintke zu haben Am kommenden Sonnabend den
K d Mts Kriegsſpiel Treffpunkt 82 Ahr am Hettſtedter
Vabnhof

Provinzial Nachrichten
Porzellanarheiterſtreik und Ausſperrung

4 Eiſenberg 3 Dez Der Streik in der Porzellanfabrik von
Wilhelm Jäger dauert nun bereits 21 Wochen und noch immer
iſt ſein Ende nicht abzuſehen Die Lage hat ſich inſofern ver
ſchärft als inzwiſchen bei den Firmen F A Reinecke G W Kunze
und Porzellanfabrik Kalk ſämtliche organiſierten Arbeiter und
Arbeiterinnen die Arbeit für den 6 Dezember aufgekündigt haben
weil dieſe Fabriken für die Firma Jäger Streikarbeit geliefert
haben ſollen Geſtern wurde nun durch Anſchlag in den hieſigen
Porzellanfabriken bekannt gegeben daß ſich der Schutzverband der
deutſchen Porzellanfabriken auf die Eingabe der hieſigen Por
zellanfabriken hin mit dem Kampfe in Eiſenberg beſchäftigt habe
Der Schutzverband habe die Sache unterſucht und dabei feſtgeſtellt
daß in den Porzellanfabriken Kalk und F A Reinecke keine
Streikarbeit geliefert worden iſt

Der Deutſche Schutzverband hat deshalb allen ſeinen Mit
gliedern aufgegeben ſämtlichen im Berliner Verband organiſierten
Arbeitern am 6 Dezember die Arbeit aufzukündigen wenn bis
um 4 Dezember die Kündigungen in Eiſenberg nicht zurückge
nommen ſind

Y Merſeburg 4 Dez Stadtverordnetenvorſteher
Grempler hat dem Magiſtrat und der Stadtverordnetenver
ſammlung in einem Schreiben mitgeteilt daß er infolge Krankheit
ſein Vorſteheramt und ſein Stadtverordnetenmandat niederlegen
muß Er hat lange Jahre ſein ganzes Können und Wiſſen in den
Dienſt der Stadt geſtellt und ſein Amt mit einem ſtark ausge
prägten Pflichtbewußtfein und vorbildlicher Aufopferung ausge
führt ſo daß man ihn nicht gern ſcheiden ſieht Bereits im Früh
rahr d J erlitt er einen Schlaganfall der ſich kürzlich wieder
holte und ihn zu dieſem Schritte zwang

n Weißenfels 4 Dez Ein günſtiges Ergebnis
hatten die geſtern von der ſtädtiſchen Eiſenbahndeputation mit der
Bahnverwaltung gepflogenen Verhandlungen Danach ſoll der
erſt errichtete maſſive Quaderblock wieder beſeitigt werden Die
Mittelſäulen kommen in Wegfall der Fahrdamm erhält eine
Breite von 12 Meter ihm ſchließen ſich rechts und links Fuß
gängerſteige an Die Straße ſelbſt wird eine Wenigkeit tiefer ge
legt werden Der ſtädtiſche Koſtenbeitrag wird ſich bei dieſem
Projekt nur ganz wenig höher ſtellen als die für die Fußgänger
tunnel geforderten 40 000 Mark da die Bahnverwaltung ſelbſt
einen Teil der Koſten übernehmen wird

M Gr Kayna 4 Dez Treibjiagd Das Ergebnis der
von Rittergutsbeſitzer Löſch Berrendorf abgehaltenen Treibjagd
ſtellt ſich bei 4 Keſſeltteiben auf 890 Haſen 28 Rebhühner und
2 Kaninchen

M Zſchernitz Dez Feldjagd Oekonomierat Bieler
helt am 1 Dezember eine große Feldiagd ab Bei ſtrömendem
Regen erlegten 27 Schützen 1207 Haſen und einige Faſanen

Zeitz 4 Dez Tod auf den Schienen Heute früh
27 Uhr wurde der Hilfsheizer Otto Schmidt aus Weißenfels
beim Ueberſchreiten der Gleiſe auf dem neuen Güterbahnhof
durch einen Ueberführungszug überfahren und ſofort getötet Es
ſoll lediglich eigene Anvorfſichtigkeit vorliegen

Güſten 4 Dez Der Jäger als Wilddieb SeitJahren bemerkten die Jagdbeſitzer im benachbarten Salmuthshof
und Warmsdorf ſowie der n Jagdbeſitzer daß Wilderer ihrUnweſen ttieben Der Re nd in Salmuthshof und Warms
dorf ging immer mehr zurück ebenſo in Warmsdorf der Faſanen
beſtand Die Jagdſchutzbeamten die Feldſchutzbeamten beobachteten
Tag ünd Nacht die Fluren Es wurden immer und immer Schüſſegehört doch nur in ganz pereinzelte allen gelang es einen
Wilddieb zu ſtellen Jn den letzten Tagen war der hieſigen

h

k

I 117 e Polizei bekannt geworden daß der Wilddieb unter den Jagd
gufſehern zu ſuchen war Die Beobachtungen wurden nun ver
ſchärft durchgeführt Heute morgen waren ſämtliche Polizeibeamte
im Dienſt Es war bekannt daß ein Wilddieb in den Fluren
war Kurz vor Abfahrt eines Zuges nach Staßfurt hielt Schutz
mann Koch auf Veranlaſſung des Stadtrats Knochenhauer einen
Reiſenden an der unter einem Umhang einen ſchweren Ruckſack
trug Es war der Gaſtwirt B aus Leopoldshall der in ſeinem
Ruckſack 2 Haſen und 2 Faſanen hatte Schließlich gab er zu
das Wild von dem Jäger Schulze im Chauſſeehaus bei Warms
dorf gekauft zu haben Jn der Wohnung des Jägers wurden bei
einer Durchſuchung 5 Jagdgewehre eine große Menge Patronen
12 Haſen 1 Rehfell und 3 Faſanen gefunden Nunmehr ſtand es
feſt daß Schulze der ſeit langem geſuchte Wilddieb iſt Er wurde
nach eingehender Vernehmung bei der hieſigen Polizeiverwaltung
dem Amtsgericht Bernburg zugeführt Ebenſo wurde B in das
Amtsgerichtsgefängnis Bernburg wegen Hehlerei eingeliefert
Schulze hat ſeit mehreren Jahren einen ſchwunghaften Handel
mit Rehen Haſen Faſanen und Rebhühnern betrieben

Roßlau 4 Dez Zur Feier des 300 jährigen Beèe
ſtehens der hieſigen freien Schneiderinnung
waren u a von der Aufſichtsbehörde Stadtrat Dennepp von der
Stadtverordnetenverſammlung Stadtv Vorſteher Bagake von der
Handwerkskammer für das Herzogtum Anhalt der Vorſitzende
Tiſchlerobermeiſter Wagner und Syndikus Dr Reichelt vom
Bunde Deutſcher Schneiderinnungen Liebrecht Magdeburg ferner
waren zugegen die Schneiderinnungen aus Deſſau Zerbſt Cöthen
und Coswig

Friedrichroda 4 Dez Ein Bürgermeiſter feſtge
mommen Der Bürgermeiſter Vitz aus Klein Schmalkalden
Thüringen wurde verhaftet weil er angeblich in ſeiner Eigen

ſchaft als Vorſitzender der Gemeindeſparkaſſe amtliche Gelder
ordnungswidrig verwendet haben ſoll Es wird beſtätigt daß in
der genannten Käſſe ein Fehlbetrag von 11 000 Mark entdeckt ſei
Der Bürgermeiſter gegen den auch noch ein Diſziplinarverfahren
wegen nicht ordnungsmäßiger Führung von Antsgeſchäften
ſchwebt war ſeit einigen Tagen abweſend Der Polizei gelang
es ihn heute nacht in einem Hotel im Thüringer Walde in der
Nähe des Jnſelsberges zu verhaften und in das Unterſuchungs
gefängnis nach Vrotterode einzuliefern

Schwarzburg 3 Dez Jhren 98 Geburtstag konnte
geſtern Schwarzburgs älteſte Einwohnerin Frau Margarete Schu
mann feiern die auf Ur und Ururenkel herabſchauen kann Trotz
ihrem hohen Alter hat die immer noch leidlich rüſtige Greiſin bis
in die letzten Jahre regelmäßig ihren Korb Holz aus dem bergigen
heimatlichen Wald eingeholt

Eiſenach 3 Dez Keine Schweinelieferungen an
die Städte Auf dem Wege der Betämpfung der Fleiſch
teunerung hat jetzt der hieſige Gemeindevorſtand an das Groß
herzogl Staatsminiſterium in Weimar die Anfrage gerichtet ob
es auf Grund des Ergebniſſes etwa vorliegender Verhandlungen
nicht möglich wäre eventl durch Vermittlung der Land
wirtſchaftskammer die Landwirte des Großherzogtums
zum Abſchluß eines Vertrages mit der Stadt wegen Lieferung
von Schweinen zu bewegen Das Schreiben war beſonders darauf
geſtützt daß ſich ein Vertreter des Königl Preußiſchen Landwirt
ſchaftsminiſters in der Landwirtſchaftskammer zu Halle neuer
dings dahin ausgelaſſen hat daß ſich ſämtliche Landwirtſchafts
kammern Deutſchlands bereit erklärt haben ſollen die Verſorgung
der Städte durch Schweine zur Verbilligung der Fleiſchpreiſe zu
übernehmen und das Riſiko dabei zu tragen Das Staatsminiſte
rium hat dem Gemeindevorſtand jetzt mitgeteilt auf eine Umfrage
bei den Landwirten des 1 und 2 Verwaltungsbezirks durch die
Landwirtſchaftskammern ſeien nicht ſoviel Schweine zur Ver
fügung geſtellt worden daß Verhandlungen mit einer Stadt
gemeinde hätten angeknüvft werden können

Sannover A Durch einen heftigen Sturm
wurde der Höchſte Funkenturm Deutſchlands der ſich im toten
Moore bei Rilveſe Provinz Hannover befindet ſo erheblich be
hädigt daß die drahtloſen Ferngeſprächsverſuche mit Amerika

is Anfang nächſten Jahres eingeſtellt werden müſſen Der Holz
maſt auf dem Telefunkenturm wurde vom Sturm abgeriſſen und
beſchädigte das geſamte Antennen Netz

Leipzig 4 Dez Ueber den Fremdenverkehr
während der Jnternationalen Baufachausſtellung liegen jetzt amt
liche Ziffern vor Die Ziffer der in Leipzig gemeldeten Fremden
betrug 190 143 gegen 105 305 in der gleichen Zeit des Vorjahres
Unter ihnen befinden ſich 172 421 Reichsdeutſche 15 579 aus
anderen europäiſchen und 2013 aus nichteuropäiſchen Staaten

Dez

e

Vermiſchtes
Der Hungerſtreiß im Unterſuchurgsgefängnis zu Mogbit

Der Hungerſtreik des Bankier Kärger im Moabiter Unter
ſuchungsgefängnis dauert noch an Kärger hungert jetzt be
reits den ſechzehnten Tag und lehnt nach wie vor jede
Nahrungsaufnahme ab Sein körperlicher Zuſtand hat ſich natur
gemäß außerordentlich verſchlechtert Abgeſehen davon daß bei
ihm eine große Gewichtsabnahme eingetreten iſt hat ſich
bei ihm auch eine allgemeine Schwäche eingeſtellt Gegenden Beſchluß der Strafkammer daß eine wangewei Ernährung

durch die Gefängnisverwaltung zuläſſig ſei hat Kärger Beſchwerde
beim Kammergericht eingelegt Jn der Begründung der Be
ſchwerde hat er darauf hingewieſen daß der Gefängnisverwaltung
keine geſetzliche Handhabe zur Verfügung ſtehe die eine gewalt
ſame Nahrungszuführung rechtfertige Das Geſetz garantiere die
körperliche Jntegrität der Unterſuchungsgefangenen und ebenſo
wie ihn niemand zwingen könne an ſich eine nach Anſicht der
Aerzte notwendige Operation vornehmen zu laſſen ebenſowenig
könne er ſolange er ſich in Unterſuchungshaft befinde gezwungen
werden Nahrung zu ſich zu nehmen Er proteſtiert gegen die
Abſicht der Gefängnisverwaltung ihn gewaltſam zu ernähren
falls die Gerichtsärzte eine direkte Lebensgefahr für vorliegend
exachteten Gleichzeitig hat Kärger ein Schreiben an die
Gefängnisverwaltung gerichtet in dem er zum Ausdruck
bringt daß er gegen jeden der es unternehmen würde ihm mit
Gewalt Nahrung zuzuführen Strafanzeige wegen
Körperverletzung ſtellen werde Er weiſt in dem Schreiben
ferner darauf hin daß man ſein Verhalten nicht ſo auffaſſen ſolle
als ob es ihm darauf ankomme den Behörden Schwierigkeiten zu
machen Für die nächſten Tage iſt wie verlautet die zwangs
weiſe Ernährung Kärgers in Ausſicht genommen Eine Berechti
gung zu einer ſolchen ließe ſich vielleicht und das ſcheint auch
der Standpunkt der Behörden zu ſein unter dem Geſichtswinkel
rechtfertigen daß ſich Kärger durch die Fortſetzung des Hunger
ſtreiks die den Tod zur Folge haben müſſe der Strafvoll
treckung entziehen würde Dagegen dürfte jedoch ſprechen
aß Kärger noch Unterſuchungsgefangener iſt und immerhin die

Möglichkeit vorliegt daß in einem neuen Verfahren ſeine Frei
ſprechung erfolgen könnte Ein bekannter Nervenarzt hat ſich
über den Fall Kärger dahin geäußert daß ihm in der Literatur
und auch in der Praxis ein ähnlicher Fall von ſo großer Energie
und Hartnäckigkeit nicht bekannt ſei Er hält den Fall für nicht
normal und vertritt die Anſicht daß der Fall Kärger eine patho
logiſche Grundlage haben müſſe Kärger ſtammt aus einer ange
ein und wohlhabenden Breslauer Familie die noch heute in
Breslau große Terrains beſitzt Einer ſeiner Brüder war Pro
feſſor an der Landwirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin

Ein Preisausſchreiben für den beſten Witz Das Neue
Wiener Journal erläßt ſoeben ein Preisausſchreiben für den
beſten Witz Zugelaſſen zu dem Wettbewerbe n alle Arten von
Witzen erzworten und Anekdoten ſelbſtverſtändlich auch ſolche
von gaktuellem und volitiſchem Charakter Kein Beitrag darf

für den Wettbewerb ſind bis zum 15 Hezember d
Redaktion des Neuen Wiener Journals Wien I Viber die
mit dem Vermerk Preisausſchreiben betreffend zu richt erſtr 5
Veröffentlichung der vreisgekrönten Witze erfolgt in der u die
nachtsnummer des Neuen Wiener Journals t WeAls Preif eihJ 3 9 rausgeſetzt ein erſter Preis von 50 Kronen zehn Preiſe à r ſind

zehn Preiſe à 5 Kronen Kronen
Der Soldat mit dem zweiten Geſicht Jm franzLuftſchifferbataillon in Verſailles dient ein Soldat ſiſchen

Dumanet ein gebürtiger Britone dem die Gabe zu eigen
die Zukunft zu künden Seine Vorgeſetzten und e i
raden glauben felſenfeſt an ſeine hellſeheriſche Kunſt von wer
er häufig ſchon erſtaunliche Proben gegeben haben ſoll der
hat er einen gebeimnisvollen Diebſtahl in der Kaſerne v
geklärt Auf rätſelhafte Weiſe waren mehrere Gegenſtänt
verſchwunden Auf einen Soldaten des Bataillons fiel de
Verdacht die Sachen geſtohlen zu haben und der arme Teufel
hätte wohl daran glauben müſſen wenn nicht ein Offf z
den Gedanken gehabt hätte den hellſeheriſchen Duman e
Rate zu ziehen Der beſann ſich denn auch keinen Augenblit
nahm den Offizier bei der Hand und führte ihn an das Vett
eines Soldaten auf dem bis dahin nicht der geringſte Ver
dacht gefallen war Jn ſeinem Strohſack wurden denn aug
die vermißten Gegenſtände entdeckt Durch ſeine Erfolge er
mutigt hat ſich der mit der Gabe der Zukunftskündung von
Schickſal beſchenkte Soldat jetzt auch auf das Gebiet der ſen
ſationellen Zukunftsprophezeiung begeben indem er vor ver
ſammeltem Kriegsvolk kund und zu wiſſen tat daß innerhalh
von vier Wochen der Krieg zwiſchen Frankreich und Deutſch
land ausbrechen wird Und das Kurioſeſte iſt daß ſeine
Offiziere den Fall für ernſt genug gehalten haben um dem
Kriegsminiſter darüber Meldung zu machen

Gerichtsverhandlungen
Der Prozeß gegen den Giftmörder Hopf

Aus Frankfurt a M wird gemeldet Die Staatsanwalt
ſchaft des Landgerichts Frankfurt a M hat dem ſeit dem
15 April 1913 in Unterſuchungshaft befindlichen Fechtlehrer
Karl Hopf geboren 1863 in Frankfurt a nunmehr die
Anklageſchrift zugeſtellt Sie lautet auf Mordverſuch gege
ſeine dritte inzwiſchen von ihm geſchiedene Frau und in den
übrigen fünf zur Anklage ſtehenden Fällen auf Mord Be
kanntlich ſteht Hopf im Verdacht ſeine beiden erſten Frauen
ſein eheliches und ſein uneheliches Kind ebenſo ſeine alte
Mutter durch Gift beſeitigt zu haben Die Verhandlung
gegen Hopf findet im Januar vorausſichtlich vor einem be
ſonderen Schwurgericht ſtatt

Detzfe Depeſchen
Poincare und die finanzielle Lage

Paris 4 Dezember
Präſident Poincaré hatte heute eine Unterredung mit

den bereits gemeldeten Perſönlichkeiten über die finan
zielle Lage Er richtete an ſie die Fragen Ob die An
leihe bei den Schwierigkeiten des Geldmarktes aufrecht er
halten werden könne ob man ſie aufſchieben ſolle und wie
man im letzteren Falle den Anforderungen genügen könne
ſowie welches die Haltung des Senats zu der Steuerfreiheit
der Rente ſei Mehrere Deputierte erklärten Die Steuer
freiheit ſei nur ein Vorwand geweſen um
das Miniſterium zu ſtürzen Die Beſprechung kieß
vorwiegend zwei Strömungen erkennen Eine für ein völlig
linksſtehendes Miniſterium und die andere für ein Mini
ſterium der republikaniſchen Vereinigung Die Unterredung
des Präſidenten Poincars mit Caillaux und Ribot
die heute nachmittag ſtattfand wird wahrſcheinlich auf die
Entſcheidung für das neue Miniſterium die bis jetzt noch
nicht getroffen iſt von Einfluß ſein

Hr Lehmann Breslau
Breslau 4 Dezember

Der Verleger der Breskauer Zeitung und Breslauer
Morgenzeitung Dr Lehmann iſt heute nachmittag in
Alter von 48 Jahren geſtorben

Fran Pankhurſts Empfang
London 4 Dezember

Frau Pankhurſt iſt bei ihrer Ankunft in Plymouth ver
haftet worden

Jndiſche Proteſtherſammlung
Kalkutta 4 Dezember

Auf dem Rathauſe fand geſtern unter ungeheurer Be
teiligung der Bevölkerung aller Kreiſe eine Verſammlung
ſtatt in der gegen die den Jndiern in Südafrika zuteil wer
dende Behandlung Proteſt erhoben wurde Unter begeiſterter
Zuſtimmung der Anweſenden wurde eine Reſolution ange
nommen in der gegen die den Jndiern in Südafrika auf
erlegten Beſchränkungen proteſtiert und die Politix der
paſſiven Reſiſtenz befürwortet wurde Der Vorſitzende der
Maharadſcha von Burdwan ſtellte die dringende Forderung
daß das begangene Unrecht dadurch gut gemacht würde da
alle Jndier wieder in ihre Heimat zurückgebracht würden
Während dieſer Rede ſteigerte ſich die Aufregung der An
weſenden außerordentlich Schreie Händeklatſchen und Aus
brüche höchſter Erregung wurden von allen Seiten vernommen
ſo daß der Redner ſchließlich nicht mehr zu verſtehen war
Ein mohammedaniſcher Edelmann führte aus die brutalen
Angriffe auf hilfloſe unſchuldige Männer und Frauen in
Südafrika hätten der ziviliſterten Welt einen ſchweren Schlag
verſetzt Ein Hinduführer fragte ob England es zulaſſen
wolle daß die loyalen Untertanen durch die Afrikanderwölfe
verſchlungen würden Ein anderer Redner wünſchte zu wiſſen
ob die Proklamation von 1858 re die Rechte z
Jndier äls Bürger des Kaiſerreichs dazu erlaſſen worden
wäre um durch die buriſche Regierung ver
ſpottet zu werden

Berliner Ehrenbürger Aus Berlin wird gemeldet
Jn dex geſtrigen Sitzung der Berliner Stadtverordnetenven
rn wurde die Vorlage des Magiſtrats betr Verleihun g
es Ehrenbürgerrecht an den Stadtverordnetenvorſitzend
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Alte Promenade Z gegenüber dem Stadttheater
Bank für Handel und Incdustrie Darmstädter Bank Filiale Malle a S

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark

fandel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

reſeohouisebder ITLIIIIIIto Minuten Kredit 202 Disconto 185 12 Deutsche
gant 24 Turkenlose I7I 75 Lombarden 22 12 Canada 231 Laura
tte 149 75 Bochumer Guss 208,75 Gelsenkirchen 177,37 Har
er 174 12 Deutsch Luxemburg 132 37 Phönix 234 25 A G
57 25 Hamburger Paketfahrt 133 Nordd Llovd 118 50 Hansa

7075 Tendenz Ruhis
m Kassamarkt notierten h öher Terrain Nordost 2 Nord

park Terrain 20 Mk Eranktfurter Brauerei 2 Berliner Unions
rauerei 75 Adler Fahrrad 3,75 Aluminium Ind Ges 2 Kott
user Masch 75 Horch Motoren 2,50 J A John 25 Kirchner

Co 7,50 Sächs Webstuhl 275 Bredow Zucker 2 Deutsche
Faseglühlicht 5 Karl Lindström 4,75 Lingel Schuhfabrik 2 Rhein
Spiegelglas 30 Schalker Glas 6 Mark Zement 75 Albert
em Fabr 2 Griesheim lektrou 70 Chem Werke Charlotten
hurg 50 Kaliwerk Aschersleben 4,75 Harkort Bergwerk 75
Werschen Weissenfelser Braunkohlen 25 Gothaer Waggon 2
Kartonnagen Ind Ges 2 Gerresheimer Glas 4 Adlershütte Glas
350 Kronprinz Metall 3 Rhein Metall Vorz Akt 25 nied
iger Freund Masch 425 Kappel Masch 5,50 Kvffhäuser
hütte 50 Vogtländ Masch 2 Neuroder Kunstanstalt 2 Deutsche
Waffenfabrik 50 Hutschenreuther 2 Rauchwaren Walter 2
Sturm Falzziegel 3 Rottweil Pulver 2,40 C Lorenz 2 Ver Glanz
off Fabriken 50 Riedel 7 Thüringer Salinen 2,50 Flöha Tüll

450 Nordd Lederpappen 2
2

Zum Kurszetiel Berlio Derbr Badische StaetsAnleihe 08109 unk 18 96 860 G 49 Bavrisohe Staats An 97,5603
Bavrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,850 G 40ſ Seohwarz

burg Sondershansen 33 Württemb Staats Anleihe 81 83
33,59b 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 331 Dentseh
Ostatrisanisehe Schuldversehr gar 85,40 B Cottbuser Stadt
Anlethe 1900 42 Darmstädt Stadt Anl 19009 ans 16 93 106
zif Dessauer S adt An eihs 1996 40 Düsseſdortfer Stadt
Anleihe 1900 7 98 07 94 70 G Jenger Stadt An 1900
z Jenaer Stadt Anl 1902 95, 6 40 Nordhäuser Stadt Aneihe
1908 unk v 1919 49 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1018 49 Thorner Stadt Ant 1909 an 14 91 2563 pro
Hessische Komm Obl XII 96 30 G 31 Oesterreichisahe Nord
Westbabn Obitgationen 1874 konv A 9 Denteahe Solvay
Werke 99 5 4 Klbertelder Farben ank 1417 101 70 b Foelten

Guilleanm Lahmever 06 99 86 7 B Voereivnigte ausitzer Gias
bütten 965 b G

Londoner Börse vom 4 Dez Es notierten Engi I l1237 Rio Tinto 72 12 Gedmid 03 Goſdeſdse 00 ar W3
Stee prete Rand Mines 5 Anaconda 00 Hastrand 2
Oharterec 93 Anrors West 6 90 Cindereiiag Gons Johannes
burg Goldfleſds 09 Van Ryn 25 Aibus Generais 49 an
Hoſlieries O 9 West Rand Consols 816 Ganera Mining PVio

A Görz Co Moddertfontain 11 18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 4 Dezember

AAuuAnKant Vort Kuut Voertander 7250 7970 Hapsted 2350rmannssegen 4750 4650 Johannashaſl 900 z 0Bornadort e Se e e Ustus A ktlen o 81t g oW 2 e 9300 v Krgeere 75 0 t jan
ar 20 gershali 1039 108a e 4,50 4700 Varſaugiek m 75
ha e 500 Was 200 3080el l Seuolietedt 800 25Aloeg t 175 2 25 VNeustassturt 10700 1150

an 6605 17160 Beiehenhat 107 i 5Günthershah 4556 Bieharoherber 255 500 tHonnenberg 70 ggo
eiſtgew tn i i s Rotheoberg 2180 2351dein wäble 700 775 a zderturth 2955 300 9
geidt red l 930 Fautoms 59o0 6
er 8 32 Walter 6930er n a e e Jineiwineohenteig e 460 MAilbeimshal 14700 35660g i 485 Wintershal 17690

u Luckeriabrik Brottewitz bei Mühlberg Die Generalver
puiung bewilligte wie uns telegraphiert witd 450 000 Mk zum
an der Fabrik welche im nächsten Jahr von 23 000 auf

0000 Zentner Tagesleistung gebracht werden goll
Telephou Fabrik Akt Ges vormals J Bn brik Akt Ges Berliner in Hannoverbsehluss für 1912/13 zeigt nach Abschreibungen von 214 761

wn 251 969 Mk einsehliessſch des Vortrages einen Rein
5 r von 804 608 494 820 Mk Davon sollen beſcannttich 12
rer Dividende verteilt und 161 694 134 003 Mk vorgetragen

See r n re 20 000 9 Mk zurück
d r Dividende nehm Mi x tnur zur kiufte tet en I Million Mark junge Aktien
n g rliner Maschinenbau Akt Ges vorm I Sehwartzkopff
Abt er Generalversammlung teilte die Verwaltung mit dass seit
weſre es Seschäftsberichtes der Auftragsbestand sich
bers 237 Million Mark auf 31 Mill Mk ernöhte Darin ist
auf les enthalten der in nächster Zeit zu erwartende Zuschlag
weigen preussische Staatsbahnausschreibung Die Ablieferungen
Zug eine Steigerung von 30 Proz auf doch ist eine solche

ahme für das ganze Geschäftsjahr nicht zu erwarten
in enburger Eisengiesserei und Maschinentabrik Der bereits

arzelle ges Gr hete e meregu schaftsgebäudes in Ober Ratchen i nsutem Nutzen perfekt geworden chen ist nunmehr
al Taschen Atlas Die Mitteldeutseh e Privat Bank indeburg gibt in Gemeinschaft mit dem Verein Deutscher Kall

in Weg ebendaselbst einen Kali Taschen Atlas heraus der
rechts übersichtlicher Weise die Lage und Ausdehnung der CGe
i men Sämtlicher deutschen Kaliwerke wiedergibt Dern Pörgethat zunächst eine Uebersichtskarte auf der sämtliche
sind s o und in Abteufen begriffenen Kaltwerke verzeichnet
der ein d 20 Nebenkarten aus denen die näheren Verhältnisse
derer nen Werke in bezug auf ihre Umgebung Umtang ihrer
präzie ame usw ersichtlich sind Das Werk ist infolge seiner
wegen Ausarbeſtung seines guten Druekes und namentlich
z eschlekte handlichen Formates besonders wertvoll Durch seine
eine sch e nordnung ermöglicht es jedem Leser in ſcurzer Zeit
trotz nelle Orientierung über jedes einzelne Kaliwerk Da es
vwirg reichen Inhaſtes nur einen geringen Umfang besitzt so
Privat Ba dem beliebten Kalihandbuch der Mjtteldeutschen
ger Viele das altjährlich erscheint gicherſich in ſcurzer Zeit

Hreunde finden Wesentlich ist hierbei dass der Preislieses Taschenterais ar Je x ar rot des gebotenen umfangreichen Ma

t gllse Bergbau Ges iſo z Jesallschaft Das Unternehmen setzt inheiner den Witterung im laufenden Jahre nur 80 Proz
kälteren e tion ab Die Gesellschaft rechnet aber be Eintritt

o etters mit der vollen Unterbringung ihrer Erzeugung
in den a e Koburg Akt Ges Das Unternehmen erzieſte
gehre h m 50 September beendeten 55 Gescuafts jahre nach Ab
207 So 107 1 V 59023 Mk einen Reingewinn Vonund 1 438 Mk woraus nach 26 394 Mk Rücſgtelungen

o 598 Tantiemen wieder 20 Proz Dividende

247 0

Gewinnergebnis gestaltete sich namentlich infolge geringerer
Ausbeute der wesentlich teureren Gerste im Verhältnis zur Ab
satzsteigerung nicht so günstig wie die Verwaltung erwartete
Die Mehrausgaben für Gerste konnten durch die geringeren Auf
wendungen für den in diesem Jahre billigeren Hopfen nicht aus
geglichen werden Die Aussichten des laufenden Geschäfts
jahres werden für den Einkauf der Gerste als nicht ungünstig be
zeichnet Der Bierverkauf ist in Zunahme begrifren Die Ver
waltung hofft auch am Schlusse des begonnenen Betriebsfahres
ein zufriedenstellendes Ergebnis unterbreiten zu können

Altenburger Aktienbrauerei in Altenburg Die Generalver
sammlung genehmigte den Geschäftsbeschluss wonach von dem
181 371 Mk betragenden Reingewinn eine Dividende von 10 Proz
wie im Vorjahre ausgeschüttet und 11 082 Mk vorgetragen
werden Die Aussichten für das neue Geschäftsſahr wurden von
der Verwaltung als nicht ungünstig bezeichnet

Deutsche Eisenbahn Speisewagen Gesellschaft Nach dem
Iahresbericht erzielte die Gesellschaft in dem am 30 September
abgelaufenen Geschäftsjahr einen Reingewinn von 318 249
290 428 Mk aus dem wieder 10 Proz Dividende verteilt wer

den Die Abschreibungen betragen 436 870 490 827 Mk Ueber
die Aussichten werden Angaben nicht gemacht

Brauerei zum Waffenschmied Akt Ges in Mäbendorf Der
Aufsichtsrat schlägt bei 27 000 Mk Abschreibungen 3 Proz Divi
dende vor Die Gesellschaft die im Jahre 1910 gegründet
worden ist blieb für die beiden ersten Betriebsjahre divi
dendenlos

Gewerkschaft Johannashall Nach dem Börsen Courier
hat der Vorstand beschlossen im Interesse des Ausbaues und
der Modernisierung der Fabrikanlage die Ausbeute vorläufig ein
zustellen

Neueröffnete Konkurse Kohlenhändlerin Milda Anna Schö
niger Aue Kassjerer Karl Obermüller Bühl Kfm Robert Fisch
bach Köln Benefiziat Alois Hecker Zeilhofen Josef Stressing
Dortmund Kfm Hermann Reuleaux Düsseldortf Notar Alexander
Reichmann Frankfurt a M Offene Handelsgeseſſschaft Weber

Hamann Radewell Sattlermstr Wilhelm Tönnie s Marten
hagen Flaschner Michael Wiech Auingen Kfm Otto Kähler
Neubrandenburg Mecklb Bäckermstr Max Roider Oettingen
Fabrikant Wilhe m Langhbein Pforzheim Kfm Erich Baerwann
Sancau Schankwirt und Besit er Johann Chrzau Adl Lonken
Gastwirt Johann Peter Conter Mandern Firma Sigmund Mavyer
Inh Sigmund Mayer Ledergrosshandlung Strassburg

V arm ernasf k
III

Rerliner Produnktenbvärse
notieron Waoizoen in önd 139 00
Roggen loco 55 00 156 05 ab Bahn u frei Möühle Hafer
märkischer mecklenb a acre e2mm vreussiseher posenseher
unch schlesischer feln t7 135 mittel 56 169 gerine
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woisser Natal amerik mixed
167 60 169 00 runder 147 1550 frei Wagon Gerste mänd
Futtorgerste mittol und gerin 41 147 gute 149 00 162 60
russische und Donau leichte 33 1386 schwere 137 90 145 09
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländische
Futterware ftel 160 168 Tanbenerbsen 169 193 ab Bahn u
tfroi Wagen Waizenmehl 00 22 25 27 50 Roggenmehl
O und 1 50 2 60 Weizenklere 10 00 10 50 Roggen
klefe 00 10 50 Lupinen biaues gelbe
Wiſeken Seradella f1 MMardebueg 4 Dezbr Amtl Notierunegen, Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ad Station und frei Mlagdeburg
We zen engl und Sommer stetig out 84 186 Rogeren
in ländischer Iustlos gut 65 157 Gorsto hiesige Chevallor
träge wut 170 75 toinste ber Notiz Land u 165 169
auständieche Fuftergersto stetig gut 30 132 Hafer inland
rahig ent 66 169 mittel 61 155 Mais runder ruhig gut
145 147

Hamburg 4 Dezbr Getrodemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 184 192 Roggen stoetig
mecklenbrg u aſtwärk neuer 156 160 00 russ eit 9 Pud 105
Aug Göorste ruhig shbdruss ecif Nov 112 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 58 165 Mais
ruhig amerjſkaniseh mixed eit ver Jan Aprik La Plata
cit neue Ernte Dez ſanuar ſ13 50

Liverpooi 4 Dez Stetig
7 2 ver Ma 7 Naſe ruhbunter amerik Febrnar 28

Budapast 4 Dezbr Weizen Tendon ruhig ver April
a Koeggen Tendenz ruvig ver April 74 Hater Tendenz
ruhig ver April 748 Vais Tendenz ruhig per Slai 6 45

Antwearveon 4 Dez Peutseher a Piatazug Kontrakt
wer Dozember 6 222 Jannar 6 10 Febr 02 März 65 95
April 90 Vmesatz 100000 kg Tendenz ruhig

nrek er
Magdeburg 4 Dezbr Abend Kursoe

4 Dezbr Am PFrühmarki
187 00 ab Bahn u frei Myhle

Roter Vinterweirzen per März
La Plata Januar 5

Dere mber 22
sruar 9 80 März 945 Man 62 August 85 Oktbr
Dozbr 70 Ten den watit

Hamdurg 4 Dezbr kübenrohzucker I Frod Basis 889
Rendemoent nene Usanese frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Dezember 27 22 27 M30 9 27A 9550 45 9 42Mai 865 60 62Kugust L 87 g9 e 9 85GOkt Der 76 70 72 imatt matt debpt

Kafoe
Hamburg 4 Desbr Godo average vgantos

vorm nachmittags adandäs
per Dezember 51 25 G 61 09 G 5 00 G
v März 62 25 G 52 25 G 652 59 6

Mai 553 25 G 62 76 d 652 75 GSeptember 654 00 G 58 59 G 53756 6
stetig deohpt doehpt

Havre 4 Dezbr Kaffee pood average Santos var Dor
r ar 68 75 werd 3 Sept 68 25 Stotig
o de Janeiro 4 Dezbr Kaffeo Zutuh 2900 k iNijo 62000 Sack in Santos naron Boe

KartoGfelmehl und Stärko
Magdeburg 4 Dezbr Prima Kartoffelstär d Mehtfür 100 kg 25 16 765 Still ſern an

Rierw
Berlin 4 Der RKier pro Schock Volltr d S5 60 00 eüdrues ersto Sorton r u

r J r Aula diseb weringere Sorten80 90 Kalkeier 95 4 C5 kleine Rier 50 90 Kählheier 65 4 80 Tendenz Flau o wer
Fett waren und Oole

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 3 Dezember

Butter Die Marktlaxe ist unverändert ruhlg auch mit
Beginn des neuen Monats ist der Konsum nicht besser geworden
Ausserdem wird das Geschäft durch die höheren Preise sehr er

und Genossensehaftsbutterheutigen Notierungen sind EHof
la Oualität 134 136 Mk do lIIla Oualität 125 134 Mk
Schmalz Die Vorräte in Chicago zeigen am l d M eine Ab
nahme von 16 000 Tierces Da die Schweinezufuhren zurzeit
noch immer reichlich sind blieben die Preise für Lokoware un
verändert während die späteren Monate in dem Preise nicht
unerheblich anzgogen Die heutigen Notierungen sind Choiſce
Western Steam 62 75 63 75 Mk amerik Tafleschwalz Borussias
65 50 MKk Berliner Stadtschmalz Krone 64,50 70 Mk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 65 70 Mk Speek Nachfrage
schwach

Köln 4 Derxhr
Hamborg 4 Dez

54,25 Chamberlain 56 59

Roböl ver loko 70 00 per Mai 67 50
Stadtsehmalz 64,00 amorikan Steaw

Spfrötus
Nordhausen 4 Der Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 bis
106 92 50 93 75 M ver loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Chamtache Prodikto
Hamburg 4 Dez Chilisalveter per ſoko 25

März 10 45 frei Fahrzoug Hamburg Tendenz stetig

Wolle

Febr

Bremen 4 Dezbr Baumwolle Upl loko middl 67 50
Liverpool 4 Dez Aegypt Baumwolle per Jan 96
Liverpool 4 Dezbr Banmwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import 1 000 Ballen davon amerik Lioterg Ballon
Alle xandria 4 Dezbr Aegyptische Baumwolle per Jan

19 00 März 9 10 Mai
Metalle

Dondon 4 Dez Chili Kupfer unregelm 65 3 Mon 645
zinn Straits flau 76 3 Mon 175 Bei span K scetig
engl 18 Zink gew NVarke stetig 208 svez Marke 2

Arnerikanische Warenmüärikkte
Kabelmeldun via Azoren Emädon

ervw Vorkk 4 1I2 8 2 4 12 3 12Weizen p Dez gstj 96 Koogoen loko 6358,
v Mai ggiſ g8t, Sehmalz p Der 64 10 60

Mais loko an 10 80 160 85Mehl Spring el 3,66 8909 Now Vor
Chienavro Petroleum in Cases 26 25Weizen p Dez 879 6871 do in tard White 76 75
2 Man 9 907 do in Cred Balanec 209 200

Mais p Dez 717 71 Kaftees loko 95f 9v Aas 71814 7 S p Dezember 9,21 93 10
Hafer p Mai 4 71 417 Februar 9,48 37
v p galt 42 48

Tendenz Weizen fess Mais fest
Schiftesnnehrichtfen

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Voſkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

iinden statt nach Venedig 6 und 9 Dez Almissa nach Dal
matien 6 Dez Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
7 Dez Dalmatinisch albanesische Eillinie Baron Bruck 8 Dez
Linie Triest Spizza A Brioni 9 Dez Triest Cattaro
Baron Gautsch 10 Dez Dalmatinisch albanesische Linie Albanien
A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Gravosa Castel

nuovo und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer
5 Dez Thessalische Linie A Urano 7 Dez Griech orientalische
A Bucovina 7 Dez Linie Triest Syrien A Elektra 9 Dez

Fi linie Triest Konstantinopel Bruenn nach Ostindien China
Japan 10 Dez Triest Kobe Vorwaerts 16 Dez Triest Bombay
Cleopatra 20 Dez Triest Kalkutta Spuma 30 Dez Triest
Shanghai Bohemia,

asserstäncde
bedeute ber unser Null

on wuoed Vnsfenf a ſſ Wwohe
rein Vor 4 Der 4 I hNebra Oberpege 04 42,12 S 8Unterpegei 38 41 50 18Waissenfeis Oberpoge 25221 2

2 Untervege 2 6rohe u 4 v 4Als leben Oberpe gel 2 4 3 uh DI ntarpegel u 122 24Bernburg 40 82 o 7Gaibe Oberpege s el 2Untarvege 45050 40 44 16 a
ser Vger ihe Morln n

Dezbr Faſ Wuehb

Jangbunsſ 3 WNittendereaun 460 33 26 NZoaslan 28Bndweis o 21 arPrag 0 Zohänabeek l SPardudite 3 09 10 Magdadare u 34Brandeis u r LPDangermd 2,60 760Ninik l Weranbrge l 0 20i meritz 7 Homs 3 a 2 6Anssig 951 2 Botronboes SDrasdon 51 1 Honhnostor 63 TForgan l ibl 23 BLagaendbuaege l 08 8An ssig 4 Deabr Pagelstand 95 m Vom Oberiaut werden
83 Fall om de

v hmvvvvö
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jſmenau Donnerstag 4 Dezember 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das Hoch iſt etwas nach Süden zurückgewichen während
das Tief mit ſeinen Ausläufern weit ſüdwärts reicht und
ſtürmiſches Wetter verurſachte Da ein neuer Wirbel nicht
nachzufolgen ſcheint können wir auf der Rückſeite des Tiefs
mit ſtärkerer Abkühlung rechnen

Witternungsausſicht für den 5 Dezember
Wechſelnd bewölkt geringe Niederſchläge kälter mäßige

weſtlicher Wind

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Deveſchen des Reichs IbetterDienſtes
Dezemaer Abwechſelnd feucht Niede ſchläge kalt

7 Dezember Meiſt trübe feuchttühl windig
8 Dezember Bewölkte trübe Rebel feuchtkühl
9 Dezember Naſe Null Niederſchläge Nebel trühe

10 Dezemver Bedeckt trübe feuchtkühl Rebol

wem WPeranimwortztt We an 9 e Siegfried Dyck
t 73 n u t n z7 Fen ſieht u tn

euchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
aer für den Anzeigenteil Aldert BarthVerlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle und

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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